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Sonntag: 
12-17 Uhr

Der HGV wettet
erneut gegen 
die Besucher

Auf der Bühne 
wird wieder ein 
Auto verlost

Forsythiensonntag am 10. März 
Aktionen im ganzen Ort / Akrobatik-Feuer-Show auf der Bühne

Fotos: Artisstika
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Editorial

Moin liebe Leserinnen 
und liebe Leser,

„Eigenlob stinkt!“, sagt man. Es 
sei unehrenhaft, sich übermäßig 
selbst zu loben. Man soll aber 
seine Leistung auch nicht unter 
den Scheffel stellen, heißt es in der 
Bibel. Und auch Goethe hatte dazu 
eine Meinung: „Nur die Lumpe sind 
bescheiden. Brave freuen sich ihrer 
Tat.“ Nun, wie soll ich‘s sagen. Wir 
vom HGV sind schon stolz, auch in 
diesem Frühjahr 2024 mit dem For-
sythiensonntag ein Open-Air-Event 
auf die Beine zu stellen, das sich 
Jahr für Jahr an Attraktivität über-
trifft! Feuerakrobatik und Schmiede-
kunst, Musik auf der Bühne und im 

ganzen Ort wird es geben. Außerdem 
viel Handwerkskunst und natürlich 
Leckeres zum Essen. Seit einem 
halben Jahr feilen wir schon am 
Programm. Bei aller Bescheidenheit 
sei betont: wir haben uns dieses Jahr 
wieder einmal selbst übertroffen!

Bis es am Sonntag losgeht, gibt es 
schon einen feinen Vorgeschmack 
in diesen Emsteker Nachrichten. 
Studieren Sie schon einmal das 
Programm, den Lageplan, einige 
Hintergrundinfos und besondere 
Empfehlungen. Wir sehen uns! Spä-
testens zur großen Verlosung auf 
der Bühne am Mühlenplatz!

Ihr Ludger Wedemeyer

Moin 
Emstek!
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„Hell over 
Halen“

Emstek (en). Hell over Halen 
präsentiert sich mit einem um-
fangreichen Programm vor dem 
Jugendforum (Jufo). Neben ver-
schiedenen Liveacts aus der 
Heavy Metal Szene wird sicher-
lich der Auftritt von „RunZero“ 
aus Oldenburg die Besucher mit 
eingängiger, schnörkelloser und 
druckvoller Musik begeistern. 
Außerdem ist den Veranstal-
tern gelungen, den ultimativen 

Heavy- Metal Truck aus einem 
umgebauten Feuerwehrwagen 
nach Emstek zu holen. Nicht nur 
die Getränkezapfstelle aus dem 
ehemaligen Schlauchanschluss 
gilt es zu entdecken! Die Macher 
von Hell over Halen stehen am 
Forsythiensonntag im Infozelt für 
Gespräche rund um die Heavy- 
Metalszene und Neuigkeiten 
zum diesjährigen Festival gerne 
bereit. 
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Forsythiensonntag

Steakbrötchen und Bratwurst: 
Grillmeister Georg Koopmann, 
Mühlenplatz

Bratwurst und Pommes, 
Többen Partyservice
bei Werkmarkt Büssing

Bratwurst und Pommes, 
Stefan Gerling, Flohmarkt

Kaffee und Kuchen
Förderverein St Margaretha
Mühlenplatz

Waffelbacken, Getränke 
und VR-Brille, Jufo

Kaffee und Kuchen:
Schützenbruderschaft Emstek
gr Marktplatz

Weinlounge, gr Marktplatz

Fischwagen, kl Marktplatz

Vegetarische Burger
Stefan Gerling feelfine

Essen & Trinken

Rossmann

Netto-Markt

Optik Hallmann

Kleiderei St. Margaretha

Elektro Thölking

District

NKD

Modehaus Schröer

Modehaus Kleene

Feldhaus Küchen

Büssing Geschenke

Büssing Werkmarkt

feele fine

flowerdream Anita Behrens

Schuhhaus Böckmann

Restaurant Italia

Diyar s Bistro

Yiamas Mühle

Anadolu

Hotel Schute

Zum schwarzen Ross
Backhaus/ Zantopp

Amore e Gusto, Zantopp

Geöffnete
Geschäfte

1.) Gastronomie Bi n Boanhoff
2.) Grillservice Georg Koopmann
3.) LVM Wedemeyer & Breitenbach mit Airstreamer
4.) Hüttenstadt und musikalisches Bühnenprogramm
5.) DRK mit Krisenintervention und Notfallseelsorge
6.) Elektro Thölking: Heißer Draht und Sandkissenwerfen
7.) Emsteker PKW Oldtimer und Automeile der Emsteker 
Händler
8.) Jufo mit Waffelbacken
9.) Musiktruck: hell over halen
10.) gr Marktplatz: Pagodenstadt mit Kunst/Handwerker-
Markt mit musikalischen Auftritten
11.) kl Marktplatz: Pagodenstadt mit Kunst/Handwerker-

Markt mit Kinder-Karussell Fischwagen und Süßigkeiten
12.) Büssing Werkmarkt mit Kinder-Karussell, STIHL-Timber-
sports Live-Show. Buntes Rahmenprogramm mit Mitmach-
Disziplinen, Verlosungen und Vorführungen.
13.) feelfine: Riesen-Kinder-Rutsche mit Kinderschminken
14.) Trecker-Oldtimer-Show der Treckerfreunde Emstek/
Halen
15.) Ehemals Riemanngelände : Präsentation der DLRG 
Emstek
16.) Ehemals Riemanngelände: Präsentation der Feuerwehr 
Emstek
17.) Mühlen-Center: Flohmarkt für Groß und Klein , Karussell, 
Buden, Bratwurst und Getränke.

Emstek (bd). Ausgestattet mit Po-
saune und Akkordeon bringt das 
„Duo Flexibile“ aus Osnabrück 
(unten) alles außer Techno und 
Ballermann-Hits mit nach Emstek. 
Die beiden Vollblutmusiker Mat-
thias Fleige an der Posaune und 
Martin Gehrmann am Akkordeon 
beherrschen so ziemlich alle Stil-
richtungen. 

Von Volksmusik über Schlager zu 
Rock und Jazz, lateinamerikanische 
Rhythmen oder klassische Klänge 
verbreiten die beiden erfahrenen 
Musikanten mit „handgemachter 
akustischer Musik ohne Tricks“, wie 

sie es nennen, Stimmung und At-
mosphäre im ganzen Ort.

Mit den Sprengepiel Pipers aus 
Vechta (oben) halten schottische 
Klänge Einzug auf dem Forsythien-
sonntag. Zwanzig Musizierende an 

Dudelsäcken und Drums dürften 
nicht überhört werden, wenn sie 
am Forsythiensonntag durch die 
Ortsmitte Emsteks ziehen. Neben 
der Akustik setzen sie auch op-
tisch einen besonderen Akzent. Der 
Schottenrock, den die Bandmit-
glieder tragen, ist aus dem vereins-
eigenen „Rittmeister Sprengepiel 
Tartan“ gewebt. 
Dieser Tartan wurde von Designer 
Kiltmaker Donald MacKenzie ge-
staltet und darf nur mit Erlaubnis 
der Eigentümer gewebt werden. Vor 
allem aber werden die Sprengepiel 
Pipers die Stimmung ordentlich 
aufheizen!

Musiker ziehen durch den Ort

Foto: Manfred Eilers

Musiker ziehen durch den Ort
Geschäfte
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Forsythiensonntag
Verkaufsoffen und ein buntes Programm

Emstek (sl). Die leuchtend-gelben 
Blüten der Forsythien machen es 
deutlich: Der Frühling steht naht. 
Aus diesem Grund hat der Han-
dels- und Gewerbeverein Emstek 
e.V. (HGV) diesen Frühlingsboten 
zum Erkennungszeichen und Na-
mensgeber des Forsythiensonn-
tags gemacht, der traditionell am 2. 
Sonntag im März stattfindet. Beim 
ersten verkaufsoffenen Sonntag
im Jahr laden die Einzelhandels-
geschäfte von 12 bis 17 Uhr zu ei-
nem entspannten Bummeln durch 
den Ort und die Geschäfte ein. Sie 
bieten eine breite Vielfalt an Pro-
dukten und Aktionen für die ganze 
Familie. Ein Besuch lohnt sich auf 
jeden Fall!      

Die Veranstaltung zieht sich durch 
den kompletten Ort – von Ost nach 
West. Am Mühlencenter (Edeka-
Parkplatz) erwartet die Besucher 
ein großer Floh- und Trödelmarkt, 
ein Kinder-Karussell, eine Hüpf-
burg sowie Bratwurst und Geträn-

kestände. Kinder bis 16 
Jahren zahlen keine 
Standgebühren.

Dann geht es weiter durch den 
Ort, wo die verschiedensten Infor-
mations- und Aktionsstände auf-
gebaut werden. Mit dabei ist die 
Emsteker Feuerwehr, die einige 
ihrer Fahrzeuge und Geräte vor-
führt. Auch die Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft e.V. (DLRG) 
präsentiert ihre lebensrettenden 
Maßnahmen und ihr ehrenamt-
liches Engagement. Auch die Tre-
ckerfreunde aus Emstek/Halen 
präsentieren ihre alten Landma-
schinen und freuen sich auf reges 
Interesse von Seiten der Besu-
cher. Das JUFO wird Waffeln und 
Getränke anbieten. Jugendliche 
können mit einer VR-Brille virtu-
elle Räume erleben. Desweiteren 
wird „hell over halen“ mit Liveacts 
aus der Heavy Metal Szene die 
Besucher mit „heißer“ Musik be-
geistern

Die Pagodenzelte auf dem Markt-
platz beherbergen Kunsthandwer-
ker, Künstler und Kreative, die hier 
ihre Produkte präsentieren. So 
ist Michael Kröger mit der Aktion 
„Schmieden für den Frieden“ vor 
Ort. Drechsler Gottfried Kellermann 
aus Bühren wird ebenfalls vor Ort 
sein Handwerk vorstellen. Außer-
dem sind handgefertigter Schmuck, 
Gartendekorationen aus Holz und 
Metall, Tonwaren, Skulpturen, 

Produkte aus Alpaka-Wolle, Ac-
rylmalerei und vieles, vie-

les mehr zu sehen und 
zu kaufen. Kaffee und 
Kuchen der Schützen-

bruderschaft Emstek und die 
gemütliche Weinlounge vom 
Landgasthof Feldhaus laden 

zum Verweilen ein.

An der Antoniusstraße können sich 
Autoliebhaber-Freunde über lie-
bevoll gepflegte und restaurierte 
Oldtimer freuen. Aber auch die ak-
tuellen Modelle der örtlichen Au-
tohändler sind hier zu finden und 
laden zu schauen und informieren 
ein. Vor der Grundschule geben 
das Deutsche Rote Kreuz e.V. (DRK) 
Emstek und die Krisenintervention 
und Psychosoziale Notfallversor-
gung (PSNV) einen Einblick in ihre 
tägliche Arbeit für die Menschen in 
der Region. 

Auf dem Mühlenplatz (Netto-
Parkplatz) wird wieder eine klei-
ne Hüttenstadt aufgebaut. Dort 
bieten private Aussteller und ört-
liche Vereine eine breite Palette 
an Verkaufs- und Mitmachstän-
den. So lädt Lilia Thobe vor Ort 

zu einer Vorführung ein und prä-
sentiert vor Ort, wie sie mit dem 
Schnitzmesser Obst und Gemüse 
in dekorative Kunstwerke ver-
wandelt. Der Behinderten-Beirat 
und der Sozialverband VDK sind 
ebenfalls vor Ort und stellen ihre 
Arbeit vor. Der Förderverein der 
OBS Emstek präsentiert selbst Ge-
basteltes, die Messdiener bieten 
ein Würsteknobeln an und die 
Landfrauen haben wieder ihre Li-
köre kreiert. Auch für das leibliche 
Wohl ist mit Kaffee und Kuchen 
sowie Getränke- und Imbissstän-
den bestens gesorgt. Das Bühnen-
programm bietet ebenfalls ein 
buntes und sehenswertes Unter-
haltungsprogramm mit großarti-
gen musikalischen und artisti-
schen Darbietungen, Live-Musik, 
Gesang und einer beeindrucken-
den Feuershow. Ein Programm für 
die ganze Familie. 

Einer der Höhepunkte des Tages 
ist auch in diesem Jahr wieder 
die große Autoverlosung des HGV 
Emstek, die zum Abschluss des er-
eignisreichen Tages um 18:30 Uhr 
beginnt. Neben zahlreichen Gut-
scheinen und Präsenten gibt es als 
Hauptpreis ein Auto zu gewinnen. 
Die Lose sind zum Preis von nur 
einem Euro in allen teilnehmenden 
Geschäften erhältlich und können 
auch noch am Forsythiensonntag 
erworben werden. Die ausgefüll-
ten Los-Abschnitte müssen in das 
große HGV-Glücksschwein auf dem 
Rathausvorplatz eingeworfen wer-
den. Dann heißt es nur noch Dau-
men drücken und auf den Haupt-
gewinn hoffen.

Foto: HGV Emstek

Metall, Tonwaren, Skulpturen, 
Produkte aus Alpaka-Wolle, Ac

rylmalerei und vieles, vie

bruderschaft Emstek und die 
gemütliche Weinlounge vom 
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kestände. Kinder bis 16 

Foto: Ludger Wedemeyer

„The Strays“ 
spielen am 
Sonntag live 
auf der 
Hauptbühne. 
Foto: Aalderks

Verkaufsoffen und ein buntes Programm



6 EMSTEKER NACHRICHTEN6 EMSTEKER NACHRICHTEN

Werkmarkt Büssing präsentiert
die Stihl Timbersports-Live-Show

Emstek (en). Der Werkmarkt Büs-
sing präsentiert die „Stihl Timber-
sports®“-Series als Live-Show in 
Emstek! Die Wettkampf-Veranstal-
tung im Sportholzfällen findet von 
12-17 Uhr auf dem Parkplatz am 
Werkmarkt Büssing statt. In den 
sechs Disziplinen Springboard, 
Standing Block Chop, Underhand 
Chop, Single Buck, Stock Saw, Hot 
Saw präsentieren sich 2 Sportler 
aus Deutschland und den Nieder-
landen. Ein buntes Rahmenpro-
gramm mit Mitmach-Disziplinen, 
Verlosungen und Vorführungen er-
wartet die Besucher. 

Die „Stihl Timbersports®“-Series ist 
eine internationale Wett-kampfse-
rie im Sportholzfällen. Ihre Wurzeln 
hat sie in Kanada, den USA und 

Neuseeland. Um die 
Besten ihres Standes 
zu ermitteln, veranstal-
teten die Waldarbeiter 
dort seit jeher lokale 
Wettkämpfe im Holz-
fällen. Aus diesem 
Kräftemessen haben 
sich im Laufe der Zeit 
professionelle Wett-
kämpfe auf hohem 
sportlichem Niveau 
entwickelt. 1985 rief 
STIHL USA gemein-
sam mit dem Sportkanal ESPN die 
„Stihl Timbersports“-® Series als 
Meisterschaftsserie in den USA ins 
Leben - in Europa besteht sie seit 
2001. Professionelle Standards 
wurden entwickelt und die Sport-
ler werden aktiv in Trainingscamps 

ausgebildet und 
durch verschie-
dene Programme 
gefördert.
Mittlerweile hat 
sich „Stihl Tim-
bersports“-® als 
die Königsklasse 
im Sportholzfällen 
etabliert. Wett-
kämpfe finden auf 
nationaler und in-
ternationaler Ebene 
nach einheitlichem 

Regelwerk in sechs Diszip-linen 
statt. Der Sieger des Mehrkampfs 
wird aus den Ergebnissen der Ein-
zelwertungen ermittelt. Höhepunk-
te der Saison sind die nationalen 
Titelkämpfe in mehr als 15 Ländern 
sowie die World Trophy und die 

Weltmeisterschaft als Aufeinander-
treffen der internationalen Elite. 
Eine Saison besteht in Deutschland 
aus Ausscheidungswettkämpfen 
sowie der Deutschen Meisterschaft. 
Hier treten die zehn besten Ath-le-
ten im Kampf um den Titel an.

Jährlich verfolgen hierzulande tau-
sende Fans die Wettkämpfe und 
Shows der „Stihl Timbersports“-® 
Series live, hinzukommen offi-ziel-
le TV-Magazine und ein hohes Me-
dieninteresse. In Europa sind circa 
500 Athleten in den Wettkämpfen 
der „Stihl Timbersports“-® Series 
aktiv. Viele der europäischen Sport-
ler befassen sich auch hauptberuf-
lich mit dem Thema Holz. In Über-
see üben einige Athleten den Sport 
zudem professionell aus.

1.) Michael Kröger, Schmied 
mit der Aktion Schmieden für 
den Frieden
2.) Alpaka Klövekorn mit Pro-
dukten rund um die Alpakas 
aus Drantum
3.) Heinz Polenga mit Rost 
Deko Artikeln aus Westovele-
dingen
4.) Lu-Dragona Kunstwerke 
aus Plastik und Malerei aus 
Lindern
5.) Norbert Rochela Holz-und 
Ton-Skulpturen aus Oldenburg
6.) Brüning Schmuck-Schmie-
de mit Vorführungen aus 
Barnstor
7-) Christa Lücking-Block mit 
textilen Dekoartikeln sowie 
Heribert Block mit Holz-Laser- 
Artikeln
8.) Schützenbrudeschaft Ems-
tek mit Kaffee und Kuchen
9.) Wedemeyeer und Eilers- 
Weiterverarbeitung von Wein-
fässern aus Halen
10.) Weinlounge , Landgasthof 
Feldhaus aus Halen
11.) Georg Brand, Hobby-
Schmied mit geschmiedeten 

Holzmateralien aus Mark-
hausen
12.) Jonas Zurhake, mit ge-
drechselte Desingner-Objekte 
aus Holz und Pilzmycelium
13.) Martina Harms, Gruß-
karten und Papierarbeiten aus 
Großenkneten
14.) Edelrost,-Metall- und 
Holzdeko, Dekoschmiede 
Hinners aus Halen
15.) Gottfried Kellermann, 
Holz-Dechselvorführungen 
aus Bühren
16.) Nicole Vocke, Dekodiele 
aus Emstek-Präsentation des 
Raumausstatterhandwerks.
17.) Bernhard Thiel mit Garten-
skulpturen aus Bunnen
18.) die Glückswekstatt aus 
Halen mit handgefertigten 
Geschenkartikeln und Acces-
soires
19.) die Bürgerstiftung aus 
Emstek mit musikalischer 
Unterhaltung, Josef Dick und 
Ehefrau, Arkordeon
20. Kocjan Leszek aus Münster 
farbenfrohe Figuren für den 
Garten.

Pagodenzelte mit Künstlern und Handwerkern

Forsythiensonntag

Werkmarkt Büssing präsentiert
die Stihl Timbersports-Live-Show

11.) Georg Brand, Hobby-
Schmied mit geschmiedeten 

12.00 bis 13.00 Uhr Musikverein Bühren
13.15 bis 13.45 Uhr happy feet  vom SVH
14.00 bis 14.30 Uhr Holgers magische Zaubershow
14.45 bis 15.00 Uhr Kindertanzgruppe SVE
15.00 bis 15.30 Uhr Sprengepiel Pipers
15.30 bis 16.00 Uhr 4 voices
16.00 bis 17.30 Uhr STRAYS
17.30 bis 18.00 Uhr HGV Wetter mit Duo flexibile aus OS
18.00 bis 18.30 Uhr  Feuershow Attistikka aus Damme
18.30 Uhr: Autoverlosung

Bühnenprogramm

Pagodenzelte mit Künstlern und Handwerkern
Foto: Ludger Wedemeyer
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Forsythiensonntag

Top, die Wette gilt
Emstek (en). Wie schon im ver-

gangenen Jahr stellt der Vor-
stand des HGV eine Wette 
gegen die BesucherInnen 
des Forsythiensonntags auf.

Die Wette:
Der HGV-Vorstand wettet, 
dass das Publikum es nicht 

schafft, bis 18.00 Uhr mit 50 
Personen auf die Bühne am Mühlenplatz 
zu kommen, die einen typisch griechischen 

Gegenstand mitbringen und dazu ein 
bekanntes, passendes (griechisch an-
mutendes) Lied singen.

Der Wetteinsatz:
Sollte der Vorstand verlieren und 
sich tatsächlich 50 Singende mit 
einem passenden Gegenstand auf 
der Bühne bis 18.00 Uhr einfinden, 
werden die Vorstandsmitglieder die 
Verlosung in weißem Bademantel ab-
halten müssen.

Gegenstand mitbringen und dazu ein 
bekanntes, passendes (griechisch an-

Emstek (

Personen auf die Bühne am Mühlenplatz 
zu kommen, die einen typisch griechischen 

Häckselclub stellt Maschinen aus

Emstek (bt). Am Forsythiensonntag 
stellt der Häckselclub Emstek wie 
auch in den vergangenen Jahren 
wieder ein Teil ihrer landwirtschaft-
lichen Maschinen aus. Der Häcksel-
club ist ein Zusammenschluss von 
Berufsschraubern, Landtechnik Be-
geisterten und Oldtimer-Freunden 
aus Emstek und Umgebung. Neben 
alten Traktoren aus den 1960er bis 
1980er Jahren gehören auch gleich-
altrige Anbaugeräte, wie z.B. Anbau-
Maishäcklser, Pflug, Egge oder An-
hänger zum Fuhrpark.
Bei ihren Maschinen handelt es 

sich aber keineswegs nur um auf-
polierte Ausstellungsstücke, son-
dern vielmehr um einsatzbereite 
Maschinen. Es beginnt im 
Frühjahr mit dem Pflü-
gen und Eggen der 
Ackerflächen. Neben 
den Feldarbeiten ste-
hen auch die zahlrei-
chen Fachgespräche 
mit Gleichgesinnten im 
Fokus. Ist der Pflug mal 
nicht richtige eingestellt, stehen 
sofort helfende Hände zur Seite, um 
diesen fachmännisch einzustellen.

Hauptattraktion, der alle Mitglieder 
entgegenfiebern, ist dann das Mais-
häckseln im Herbst. Wo die moder-

ne Maistechnik heutzutage 
bis zu 12 Reihen zumal 

ernten kann, schaffen 
diese Anbau-Mais-
häcksler lediglich 1 -3 
Reihen. Trotz ihres Al-
tersunterschieds funk-

tionieren die Maschinen 
noch einwandfrei und die 

Qualität leidet nicht darunter. 
Genau diese entschleunigte Arbeit 
und das Tüfteln an der Technik ist 

es, was den Mitgliedern des Häck-
selclubs so viel Freude bereitet.

Um diese Freunde in Teilen nach-
vollziehen zu können, freut sich 
der Häckselclub Emstek auf viele 
Rost- und Diesel-Gespräche am 
Forsythiensonntag. Egal ob groß 
oder klein, schaut gerne bei uns 
vorbei und wendet euch bei Fragen 
auch gerne an die Mitglieder des 
Häckselclubs Emstek. Alternativ 
könnt ihr auch gerne unsere Insta-
gram-Seite besuchen und dort mit 
uns Kontakt aufnehmen.

Emstek (bd).  Am Abend wird den Be-
suchenden noch einmal ordentlich ein-

geheizt, wenn es auf der Bühne am Müh-
lenplatz heißt: Vorhang auf für Arttistika. 

Der Akrobatik-Zirkus aus Damme meint es 
wörtlich, wenn die KünstlerInnen ordent-

lich die Funken sprühen lassen wollen. 
Mit ihrer Feuerakrobatik-Show wird die 

Spannung im Publikum schon vor der gro-

ßen HGV-Verlosung ordentlich knistern. 
Diese Aktion wurde freundlicher Weise 
von folgenden  Emsteker Gewerbebe-

trieben finanziell gesponsert: Werkmarkt 
Büssing, Steuerberatungsbüro AWL Ems-
tek, Autohaus  Kläne, Volksbank Emstek 
und die LVM Versicherung Wedemeyer & 
Breitenbach. Der HGV bedankt sich recht 

herzlich für das Engagement.

Knistern bei Feuer-Akrobatik

Foto: Britta Thöle-Meyer

Häckselclub stellt Maschinen aus
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Schmieden für den Frieden
Emstek (höf). Selten war das Thema 
so aktuell wie heute: Frieden und 
Freiheit. Und so bringt der HGV ein 
heißes Event auf Emsteks Straßen, 
um für dieses wichtige Ziel zu wer-
ben. „Schmieden für den Frieden“ 
heißt die Aktion am Forsythien-
sonntag, wenn professionelle 
Schmiede in der Pagoden-
stadt das Eisen zum Glühen 
bringen. Ein starkes Signal 
gegen Zerstörung, Hass 
und Katastrophen. 
Jeder kann mitmachen. Und 
darf auch selbst mal Hand 
anlegen, wenn es darum geht, 
ganz individuell „Friedensnägel“ zu 
schmieden, die käuflich erworben 
werden können. Der Nagel gilt be-
reits seit Jahrhunderten als interna-
tionales Zeichen der Freundschaft 
unter den Schmieden. Die opti-
sche Botschaft: Die Friedenstaube, 
das internationale Symbol für den 
Frieden, wird in die Köpfe dieser 
Nägel eingeprägt. Und so machen 
die Schmiede im wahrsten Wort-

sinn „Nägel mit 
Köpfen“. Dem HGV 

Emstek war es ein 
besonderes Anliegen, 

das Programm am Sonntag mit 
der Schmiede-Aktion zu bereichern. 
Denn sie dient nicht nur einer inter-
national guten Sache, der Erlös aus 
dem Verkauf der Nägel kommt der 
Bürgerstiftung in Emstek zugute. 
Ins Leben gerufen hat die Aktion der 
Kunstschmied Alfred Bullermann 
aus Friesoythe. Die zahlreichen Ak-
tionen werden jeweils eigenverant-
wortlich von den Schmieden vor Ort  

umgesetzt. In Emstek ist es Michael 
Kröger, der mit einigen Kollegen zum 
Forsythiensonntag anreist.  „Mit 
grosser Leidenschaft bin ich ein Teil 
dieser Initiative. Wir können mit sol-
chen Aktionen Bedürftigen helfen, 
Unikate schmieden und für unser 
Handwerk werben, was eben nicht 
ausstirbt“, betont der Schmied aus 
Leidenschaft. Es sei eine Demons-
tration für den Frieden. „Gerade 
deswegen macht es mich umso zu-
friedener, mit diesem traditionellen 
Handwerk gemeinnützig helfen zu 
können.“

Höltinghausen (sp). Der aktuelle 
Trainer der Landesliga-A-Jugend-
Fußballer der JSG Emstek/Bethen/
Höltinghausen, Christopher Wüb-
belmann, beendet nach dieser Sai-
son seine Trai-
ner-Tätigkeit. 
Nach insge-
samt 18 Jahren 
als Übungslei-
ter im Jugend-
bereich soll 
im Sommer 
nun endgültig 
Schluss sein. 

Christopher Wübbelmann konn-
te dabei im Laufe der Jahre sehr 
viele wertvolle Erfahrungen sam-
meln. Unter anderem hat er vor 
einigen Jahren - als Co-Trainer un-
ter Bernd Diekmann - die dama-
lige C-Jugend zur Bezirksmeister-
schaft geführt. Es folgten weitere 
Jahre als Trainer in der Bezirksliga 
und zwei Jahre in der Landesliga. 
Foto: Stefan Plate

Forsythiensonntag

Foto: Michael Kröger

anlegen, wenn es darum geht, 

sinn „Nägel mit 
Köpfen“. Dem HGV 

Emstek war es ein 
besonderes Anliegen, 

Trainer hört nach
18 Jahren aufSchmieden für den Frieden

ForsythiensonntagForsythiensonntag
Trainer hört nach
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Emstek
Ein Fußballfest zum Jahresanfang

Emstek (bm). Für viele ist es der beste Start ins 
neue Jahr: Der Emsteker Budenzauber in der 
ersten Januarwoche bedeutet immer wieder 
vier Tage Fußballspektakel von früh bis spät. 
Von Donnerstag bis Sonntag spielen eben nicht 
nur die Herren beim Cross-Cup am Samstag-
abend und beim Wessendorf-Cup am Sonntag 
in der Dreifeldsporthalle an der Ostlandstraße 
auf, sondern vor allem die Teams der Jugend. 
Auch in diesem Jahr folgten viele Mannschaften 
der Region von der G- bis zur A-Jugend der Ein-
ladung des SV Emstek zum 29. Budenzauber. 

Insgesamt nahmen 84 Mannschaften teil an 
den neun Turnieren des rundum gelungenen 
Fußballfeuerwerks. Die Jugenden waren einge-
teilt in Altersklassen und noch einmal in Leis-
tungsstufen. Namhafte Gastmannschaften wie 
der TuS BW Lohne oder der VfB Oldenburg for-
derten zum Duell, aber: In allen der 194 Spiele 
wurde gezeigt, was Fußballleidenschaft ist. 773 
Tore sorgten für stetigen Torjubel. Die A-Jugend 
freute sich zudem über einen Gegner aus Nord-
rhein-Westfalen, dem VfL Mennighüffen – hier 

ermöglichte unser ehe-
maliger JSG-Co-Trainer 
Oliver Kröger (Käm-
merer) den Kontakt. 
Ein besonderer Höhe-
punkt war das interne 
D-Jugendturnier unserer 
Spielgemeinschaft der JSG 
Emstek-Bethen-Höltinghausen 
am Freitagvormittag. Die Teams erhielten 
große Vereinsnamen und so traf Werder Bre-
men auf Paris Saint-Germain oder der FC Liver-
pool auf den FC Bayern München – eine coole 
Idee, die extra Spaß machte. 

Der SV Emstek bzw. unsere JSG selbst stellten 
an den gesamten Turniertagen außerhalb des 
internen Turniers 17 Mannschaften. Besonders 
in der G-Jugend, das als Funino-Turnier gespielt 
wurde, begeisterte sich der Nachwuchs für den 
Wettkampf. Angefeuert von den unzähligen Be-
suchern, die viel Freude an der Unterstützung 
zeigten und D1-Trainer Marcel Meyer, der als DJ 
für Stimmung sorgte. 

Rainer Hülskamp, 
Jugendobmann 
des SV Emstek 
war rundum zu-
frieden mit dem 

gesamten Verlauf 
des Turniers. Die Ju-

gendabteilung ist mit 
dem Verkauf von über 550 

Würstchen und fast so vielen Waf-
feln stolz auf einen neuen Verpflegungsrekord.
Hülskamp bestätigt „Das waren tolle Turnierta-
ge – und wir freuen uns riesig auf das nächste 
Jahr, wenn der 30. Budenzauber ansteht.“ Dann 
soll es noch einmal etwas schöner werden – 
was das heißen soll, verrät Hülskamp aber noch 
nicht. Wir sind gespannt! 

Ein besonderer Dank geht an alle Helfer, ohne 
die ein solches Turnier nicht möglich ist, sowie 
den vielen ortsansässigen Sponsoren. 

Mehr Infos zum Budenzauber unter 
sve-juniorteam.de.  

Fotos: Elke Eckhoff
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Bühren

Fachanwalt für Insolvenzrecht
Qualifizierter Sanierungsberater

Mietverhältnis
zerüttet: Ist das ein 
Kündigungsgrund?
Emstek (en). Der BGH hatte 
in seiner Entscheidung vom 
29.11.2023 über die Wirksamkeit 
einer Vermieterkündigung we-
gen Zerrüttung des Mietverhält-
nisses zu entscheiden. 

Der Entscheidung lag folgen-
der Sachverhalt zugrunde: Die 
Mieter hatten gegen den 
Vermieter Strafanzeige 
erstattet, da sie von 
diesem vorgeblich 
als „Asozial“ und 
„Du Penner“ betitelt 
worden seien. Der 
Vermieter sah in dem 
Umstand, dass gegen 
ihn Strafanzeige erstattet 
worden war, eine Zerrüttung des 
Mietverhältnisses und sprach 
eine außerordentliche fristlose 
Kündigung des Mietverhältnis-
ses aus. 

Hiergegen setzten sich die Mie-
ter schlussendlich erfolgreich 
zur Wehr.

Der Bundesgerichtshof kam zu 
dem Ergebnis, dass im Wohn-

raummietrecht eine Zerrüttung 
des Mietverhältnisses im Sin-
ne einer Zerrüttung der das 
Mietverhältnis tragenden Ver-
trauensgrundlage allein für 
eine außerordentliche fristlo-
se Kündigung nicht ausreicht, 
wenn angenommen werden 
muss, dass für die Zerrüttung 

des Mietverhältnisses ein 
pflichtwidriges Verhal-

ten des anderen Ver-
tragsteils, hier der 
Vermieterseite, ur-
sächlich ist. 

Der BGH hatte also 
die Feststellung ge-

troffen, dass sich der Ver-
mieter herabwürdigend über 
die Mieter geäußert und somit 
durch sein pflichtwidriges Ver-
halten zur Zerrüttung des Miet-
verhältnisses beigetragen hatte. 
Der BGH sah es also für den 
Vermieter als zumutbar an, dass 
das Mietverhältnis fortbesteht. 

Rechtsanwältin Kirsten Wiese 
Fachanwältin für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

Zum Auftakt ein Sektempfang
Bühren (bs/mg). Gut gelaunt, mit einem 
Gläschen Sekt, begrüßte der neuge-
wählte Vorstand des Frauenchor Büh-
ren seine Sangesschwestern am ersten 
Übungsabend. Nach 18 Jahren Vor-
standsarbeit, davon die letzten 9 Jahre 
als erste Vorsitzende oder Liedermutter 
– wie es so schön heißt -, gab Ilka Doe-
ge-Kläne ihr Amt an Birgit Siemer wei-
ter. Heftig drehte sich das Vorstands-
karusell und so wird der Verein nun 
von folgendem Vorstandsteam geführt: 
Vorsitzende: Birgit Siemer (Vertreterin: 
Christiane Priester), Kassenwartin: Anja 
Pieper (Vertreterin: Annette Landwehr), 
Schriftführerin: Maria Gellhaus (Vertre-
terin: Cordula Schamberg), Notenwartin: 

Maria Sündermann (Vertreterin: Ingrid 
Gerdes). 
Viel vorgenommen hat sich der neue 
Vorstand: so sollen aktiv neue Sänge-
rinnen gewonnen werden. „Wir werden 
allen zeigen, wie charmant es ist, wenn 
Jung und Alt gemeinsam singen.“ Ein 
besonderes Highlight des Jahres wird 
sicher das Chorfest. Unter dem Motto 
„Wein – Gesang und  Dolce Vita“ soll es 
in Löningen stattfinden. Für den Herbst 
steht neben der Organisation des 
„Frühstück für Alle“ auch ein zweitägiger 
Ausflug auf dem Plan. Zudem muss eine 
neue Chorleitung gefunden werden, da 
Martin Zurborg dem Frauenchor künftig 
nicht mehr zur Verfügung steht.

Foto: Maria Gellhaus
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Emstek
Älteste Bürgerin ist 98 Jahre jung

„Kinder-Tanz“-Gruppe beim SV Emstek

Emstek (sl). Die 98-jährige Maria Josepha Schier-
holt ist die älteste Bürgerin von Emstek. Die Se-
niorin ist als Drittälteste von insgesamt 10 Kindern 
auf dem Bauernhof der Familie Götting in Bokel 
aufgewachsen. Schon früh musste sie im Haushalt 
und auf dem Hof mithelfen und sich auch um ihre 
jüngeren Geschwister kümmern. Der Grund dafür 
ist tragisch und doch nicht untypisch für eine Zeit, 
in der die medizinische Versorgung noch nicht 
dem heutigen Standard entsprach. Ihre Mutter 
starb 1937 bei der Geburt des jüngsten Kindes im 
Kindbett und auch das Neugeborene überlebte 
nicht. 

Ein einschneidendes Erlebnis für sie zumal auch 
der Vater kurz zuvor von den Nationalsozialisten 
inhaftiert worden war. Heinrich Götting engagierte 
sich beim sogenannten Kreuzkampf für den Ver-
bleib der Kreuze in den Schulen und produzierte 
ein Flugblatt, das im Rahmen einer Protestaktion 

verteilt wurde. Der Kreuz-Erlass wurde vom Re-
gime zwar zurückgenommen, aber 

Heinrich Götting wurde aufgrund 
seiner kritischen Einstellung in-
haftiert und musste seine Haft 
im KZ in Oranienburg verbü-
ßen. Im Mai 1937 wurde er 
aus dem Konzentrationslager 

entlassen, da er sich um seine 
Familie kümmern soll-

te. Dass seine Frau 
und sein jüngs-
tes Kind bereits 
v e r s t o r b e n 
waren, wusste 
er zu diesem 
Z e i t p u n k t 
noch nicht. 

Da die Kinder versorgt werden mussten und der 
Vater sich nicht allein um zehn Kinder und den 
Hof kümmern konnte, heiratete er später die 
Schwester seiner verstorbenen Frau. Gemeinsam 
bekamen sie noch ein weiteres Kind. Trotz aller 
Schwierigkeiten sowie den Ängsten und Sorgen, 
die die Kriegszeit auch in die Bauernschaft Bokel 
brachte, erinnert sich Maria Josepha an eine ar-
beitsreiche, aber glückliche Kindheit auf dem Hof.

Nach der Beendigung der Schule besuchte sie – 
wie es damals für viele junge Frauen üblich war 
– die hauswirtschaftliche Schule in Thuine, wo sie 
Kochen lernte und auf das Führen eines eigenen 
Haushaltes vorbereitet wurden. 

Maria Schierholt fühlte sich ihr Leben lang eng 
mit der Region verbunden. Dies änderte sich auch 
nicht als sie ihren späteren Mann Dr. Joseph Schi-
erholt auf einem Kränzchen in der Nachbarschaft 
kennenlernte und ihm sozusagen in die Fremde 
folgte. Gemeinsam zog das junge Ehepaar nach 
Moers, wo er als Chemiker im Anlagenbau tätig 
war. Das Ehepaar bekam sieben Kinder, um die 
sich vor allem Maria Schierholt kümmerte, da 

ihr Mann als Anlagenbauer mehrfach im Ausland 
arbeitete. 
1991 kehrte die Familie ins Oldenburger Münster-
land zurück und baute ein Haus am Rotkehlchen-
weg in Emstek, wo sie bis heute mit der Unterstüt-
zung ihrer Kinder und vor allem dank der Pflege 
ihrer jüngsten Tochter Christa lebt. Hier genossen 
Maria und Dr. Joseph Schierholt, bis zu dessen Tod 
im Jahr 2001, gemeinsam den Ruhestand. Obwohl 
die Familie gut 30 Jahre lang in Moers gelebt hatte, 
ist sie immer eng mit der Region verbunden ge-
blieben. Die Kinder verbrachten die Sommerferien 
zumeist bei Verwandten im Landkreis Cloppen-
burg. So ist es nicht verwunderlich, dass fast alle 
Kinder heute im Oldenburger Münsterland leben. 
Auch Maria Schierholt fühlt sich hier heimisch 
und genießt es, wenn die Kinder mit den 13 En-
kelkindern und inzwischen 14 Urenkeln zu Besuch 
kommen. 
Über einen Besuch freut sie sich jeden Tag be-
sonders. Kater Felix hat sich ins Herz der Fami-
lie Schierholt geschlichen. Nach dem Tod seines 
Herrchens war der betagte Kater auf der Suche 
nach einer neuen Familie und genießt nun die 
Streicheleinheiten von Maria Schierholt.

Emstek (sl). Die Tanzgruppe be-
steht seit dem Herbst 2022. Wir 
sind unter dem Namen „Tanz 
dich fit Kids & Teens“ gestartet. 
Um Verwechslungen mit der Er-
wachsenen „Tanz dich fit“-Gruppe 
von Annette Eichner zu vermei-
den wurde daraus einfach nur 
die „Kinder-Tanz“ Gruppe des SV 
Emstek. 

Wir tanzen immer montags von 17 
bis 18 Uhr in der neuen Sporthalle 
bei der Sportbegegnungsstätte. Die 
meisten Teilnehmerinnen sind zwi-

schen 8 und 12 Jahren alt, verein-
zelt sind aber auch kleinere Mädels 
dabei. Es gibt kein an- oder ab-
melden, wer Zeit und Lust hat, der 
kommt vorbei und macht mit. 

Teststunden sind immer kosten-
los, wer dabei bleiben möchte, 
muss Mitglied des SV Emstek sein 
bzw. werden. Letztes Jahr hatten 
wir unsere ersten Auftritte, beim 
Bürgerfrühstück und auf dem Mar-
garethenmarkt. Wer Interesse hat, 
die Leitung der Gruppe zu über-
nehmen, kann sich gerne melden.

gime zwar zurückgenommen, aber 
Heinrich Götting wurde aufgrund 

seiner kritischen Einstellung in
haftiert und musste seine Haft 
im KZ in Oranienburg verbü
ßen. Im Mai 1937 wurde er 
aus dem Konzentrationslager 

entlassen, da er sich um seine 
Familie kümmern soll

te. Dass seine Frau 
und sein jüngs
tes Kind bereits 
v e r s t o r b e n 

Fotos: Schierholt

Foto: Schreiber
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Gemeinde Emstek

Viele Spenden für die Ukraine-Hilfe

Emstek (ab). Am 24. Februar jährte 
sich der Beginn des Angriffskrie-
ges gegen die Ukraine schon zum 
zweiten Mal. Ein trauriger Jahres-
tag – leider gibt es derzeit wenig 
Hoffnung, dass Gewalt, Zerstörung 
und Verzweiflung bald ein Ende 
finden. Vielfach ist in Berichten 
von „Kriegsmüdigkeit“ die Rede. In 
der Ukraine ganz sicher, aber auch 
hier hat eine Form von Müdigkeit 
eingesetzt angesichts der andau-
ernden Not, die betroffen und zu-
gleich hilflos macht. 
Der Pfarreirat der kath. Kirchen-
gemeinde St. Margaretha hat sich 
intensiv mit der Frage auseinan-
dergesetzt, wie wir die Menschen 
in der Ukraine unterstützen kön-
nen: Was hilft den Menschen dort 
tatsächlich? Welche Hilfe kommt 
auch tatsächlich bei den notlei-
denden Menschen an? Was ist vor 
Ort wirklich hilfreich und zielfüh-
rend und beruhigt nicht vor allem 
das Gefühl unserer eigenen Be-
troffenheit?
Um verlässliche und erfahrene 
Projektpartner/-innen im Umkreis 
zu finden und sich zu vernetzen, 
hat Georg Menke aus Halen ent-
sprechende Kontakte geknüpft. 
So sind wir sehr froh, bereits seit 
September 2023 eine Kerzensam-

melaktion unterstützen zu können, 
die Frau Olga Kinzel aus der kath. 
Pfarrgemeinde Wildeshausen/
Ahlhorn organisiert. Die Sammel-
boxen in den Kirchen in Emstek, 
Halen und Höltinghausen sind 
jede Woche gut gefüllt und Mitglie-
der des Pfarreirates transportieren 
die Kerzenreste regelmäßig zu Frau 
Kinzel, die den weiteren Transport 
koordiniert.

Im Januar startete zudem eine 
große Sammelaktion für Sach-
spenden, die Georg Menke feder-
führend mit Unterstützung der 
übrigen Pfarreiratsmitglieder 
angestoßen hatte. Die Spenden-
bereitschaft der Menschen war 
gewaltig, so dass an zwei Tagen 
im DGH Halen große Mengen an 
Sachgütern gesammelt, sortiert 
und verpackt werden konnten. 
Diese Aktion erfolgte in Koopera-
tion mit dem Oldenburger Verein 
„Fokus Ukraine e.V.“ Die beiden 
Vorstandsmitglieder des Vereins 
waren im Vorfeld zu einem Infor-
mationsabend im Emsteker Pfarr-
heim und berichteten in bewegen-
den Worten von ihrer Arbeit. Durch 
ihre gute Vernetzung mit Kliniken, 
Kontaktpersonen und Einrichtun-
gen an unterschiedlichen Orten 

in der Ukraine ist es dem Verein 
möglich, dringend benötigte Hilfs-
güter – mit eigenen Transporten 
und durch Zuladungen bei Spe-
ditionen, die Güter in die Ukraine 
transportieren- passgenau dorthin 
zu liefern, wo die Dinge vor Ort tat-
sächlich gebraucht werden. Auf 
seiner Website www.fokus-uk-
raine.de veröffentlicht der Verein 
eine umfangreiche Liste an aktu-
ell benötigten Gütern, wobei diese 
weit über das hinausgehen, was in 
„normalen“ Privathaushalten zu 
finden ist. Darüber hinaus können 
auf Instagram unter fokus_ukrai-
ne_ev alle Aktivitäten des Vereins 

verfolgt werden.
Deshalb an dieser Stelle der Auf-
ruf auch an medizinische Einrich-
tungen, Gewerbetreibende und 
Pflegeeinrichtungen, mit dem Ver-
ein oder dem Pfarreirat der kath. 
Kirchengemeinde Kontakt aufzu-
nehmen, wenn vor Ort Dinge ab-
zugeben wären, die in der Ukraine 
dringend benötigt werden. Pflege-
betten, Rollatoren, Gaskocher, Ver-
bandmaterial, Werkzeug sind nur 
einige wenige Beispiele – die tat-
sächliche Liste ist sehr lang! Um-
fangreiche Spenden werden von 
Fokus Ukraine e.V. auch vor Ort 
abgeholt.

Pfarreirat der kath. Kirchengemeinde St. Margaretha hat Aktionen organisiert

Foto: Stefan Meckelnborg

Förderverein bietet Kaffee und Kuchen
Emstek (vh). Ob Ausflüge, Spielge-
räte, Mobiliar oder Veranstaltungen, 
der Förderverein der St. Margaretha 
Kita unterstützt durch aktive Arbeit 
und finanzielle Mittel das Angebot 
der St. Margaretha Kita.
Mitglieder des Vereins bieten am  
Forsythiensonntag Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen und Waf-
feln, auch zum Mitnehmen, an.  Der 
Stand befindet sich in der Nähe der 
Eventbühne. Mit den Einnahmen 
möchten die Ehrenamtlichen auch 
weiterhin die St. Margaretha Kita 
unterstützen.
Sowohl durch die finanzielle Mit-
wirkung der Mitglieder und Spen-

der*innen als auch durch den 
ehrenamtlichen Einsatz des Vor-
standes konnte der Verein den 
Kindern auch letztes Jahr einige Ak-
tivitäten, Erlebnisse oder materielle 

Dinge wie z.B. einen Bücherwagen 
oder auch Kinder-Warnwesten er-
möglichen, die ohne diese Unter-
stützung nur schwer oder gar nicht 
finanzierbar gewesen wären.

Um weiterhin für strahlende Kinder-
augen zu sorgen, sind auch dieses 
Jahr einige tolle Aktionen geplant: 
Ein Theater im Kindergarten, ein 
Apfeltag, Eiswagen, Waffeln backen 
und vieles mehr soll noch mehr Ab-
wechslung für die Kinder bringen.
Dafür benötigt der Verein laufend 
neue Förder*innen, egal ob als bei-
tragszahlendes Mitglied (Mindest-
beitrag 12€ / Jahr) durch aktive Hilfe 
bei der Organisation und Durchfüh-
rung der Vereinsarbeit oder durch 
Spenden.

Kontakt per Mail:
fv-st-margaretha-kita@gmx.de

Foto: Vanessa Holtkamp
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RENAULT CLIO
E-TECH FULL HYBRID
105 kW / 143 PS

139 €
Ab mtl.
Renault Clio Evolution SCe 65

Leasing: Fahrzeugpreis: 18.350 €. Leasingsonderzahlung: 0 €. Laufzeit: 60 Monate. Gesamtlaufleis­
tung 25000 km. Monatsrate: 139 €. Gesamtbetrag: 8.340 €. Ein Kilometer-Leasingangebot für Pri­
vatkund/-innen von Renault Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S. A. Niederlas­
sung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Gültig bis 31.03.2024.
Renault Clio SCe 65, Benzin, 49 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig: 6,4; mittel: 4,9; hoch:
4,5; Höchstwert: 5,6; kombiniert: 5,2;  CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 118. Renault Clio: Ge­
samtverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,0 – 4,3;   CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 122 – 96 (nach
gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP).
Abb. zeigt Renault Clio Esprit Alpine mit Sonderausstattung.

Justus von Liebig Str. 1 • 49685 Emstek
Telefon: 04473-926 880 • www.autohaus-klaene.de

Autohaus Kläne GmbH & Co. KG
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Emstek

Emstek (um). Wenn Sie möchten, 
dass sie intelligenter sind, lesen 
Sie ihnen mehr Märchen vor“, das 
erklärte niemand anderes als Al-
bert Einstein.
Nun hat eine bundesweite Stu-
die 2022 festgestellt, dass immer 
weniger Eltern ihren Kindern 
vorlesen. Die Studie zeigt, dass 
39% aller Kinder selten oder nie 
vorgelesen bekommen. Dabei 
steht fest, dass regelmäßiges Vor-
lesen nicht nur förderlich ist für 
die spätere Sprach- und Lese-
kompetenz, sondern auch für die 
Fantasie und es stärkt zudem die 
Eltern-Kind-Beziehung. Die Be-
deutung des Vorlesens für den 
Bildungserfolg von Kindern sollte 
von der gesamten Gesellschaft 
mehr Aufmerksamkeit geschenkt 
werden. 

Vorlesen eröffnet den Kindern die 
Welt der Geschichten und legt wie 
keine andere Aktivität den Grund-
stein für Bildung. Diesem Auftrag 
hat sich auch die Bücherei Ems-
tek verschrieben. 
So arbeitet die KÖB schon lange 
mit der Initiative „Lesestart 1-2-
3“ zusammen. Hier werden den 

Eltern für ihre Kinder ab dem 3. 
Lebensjahr jeweils Buchgeschen-
ke zur Verfügung gestellt. Ebenso 
werden jeden Monat zwei Bilder-
buch-Vorlese-Termine für 
5-8jährige Kinder 
angeboten. Hier 
werden Bilder-
bücher vorgele-
sen, Geschich-
ten erzählt 
und passend 
zum Vorlese-
buch gebastelt. 
Seit Jahren, so 
auch in diesem 
Jahr, werden Vorschul-
kindern mit dem Bücherei-
führerschein „BibFit“ gemacht. 
Auch hier liegt ein Schwerpunkt 
auf das Vorlesen von Bilderbü-
chern. 

Mit einer neuen BüchereiAG wird 
die Nachmittagsbetreuung der 
Emsteker Grundschule unterstüt-
zen, mit Blick auf Leseförderung. 
Sicherlich sind Bücher, und hier 
ganz speziell Bilderbücher für je-
den sehr teuer geworden. Doch 
das Team der Bücherei Emstek 
legt großen Wert darauf, ihre 

‚Bilderbuchkisten‘ immer wieder 
neu zu bestücken und so interes-
sant zu bleiben.
„Jahresberichte“, erklärt das Bü-
chereiTeam „Jahresberichte sind 

nicht gerade unser liebs-
tes Kind, aber man 

kann aus diesen Sta-
tistiken eine Menge 
herauslesen.“ So 
hat die KÖB im ver-
gangenen Jahr ihre 

Ausleihe zum Vor-
jahr steigern 
können, insge-
samt wurden 

über 32.000 
M e d i e n 
ausgelie-
hen. Den 

größten Anteil daran hatte die 
Rubrik Kinderbücher. Auch die 
Ausleihe über das Online-Portal 
‚Lies-e‘ wurde 2023 mehr genutzt. 
„In diesem Jahr werden wir ein 
kleines Jubiläum feiern, denn das 
Online-Portal ‚Lies-e‘ wird 10 Jah-
re alt“, teilt Verena Tegeler, Leite-
rin der Emsteker Bücherei mit. 
An der Jahresstatistik 2023 könne 
man wieder deutlich festmachen, 
wie groß doch das Interesse an 

der Bücherei sei. Es werde aber 
auch sehr darauf geachtet, das 
immer wieder die neuesten Best-
seller und spannende neue Auto-
ren eingekauft werden. Neben den 
Bilderbuch-Vorlese-Nachmittagen 
organisiert das BüchereiTeam 
auch im kommenden Jahr wieder 
einige Abendveranstaltungen.
Am 07. März um 19.30 Uhr wird 
Daniela Busse in der Bücherei 
einen Vortrag halten zum Thema: 
Resilienz, Widerstandsfähigkeit 
stärken.
Am 16. März um 1930 Uhr wird 
die bekannte PoetrySlamme-
rin Annika Blanke im Pfarrheim 
ihr neues Programm vorstellen: 
„Jetzt sitzt sie auch noch“, ein 
Abend bei dem niemand genau 
weiß, was passiert. Was genau 
wird auch noch nicht verraten; 
sicher ist, es wird ein unterhalt-
samer Abend. 
Bei beiden Veranstaltung ist die 
Teilnehmerzahl begrenzt. 

Anmeldung können in der Büche-
rei zu den üblichen Öffnungszei-
ten erfolgen, aber auch per Tele-
fon 04473-926915 oder per email 
koeb.emstek@ewetel.net.

… warum Vorlesen so wichtig ist

Annika Blanke
Foto: Niels Wagner

jahr steigern 
können, insge
samt wurden 

Annika Blanke
Foto: Niels Wagner

Bühren (gb). Zum traditionellen Wintergang des Heimatvereins Bühren trafen sich über 60 Teilnehmer auf dem Hof Jahn in Schneiderkrug. Bei herr-
lichem Sonnenschein ging es von hier aus in Richtung Halter zum Weingut Osterloh. Nach einer kurzen Begrüßung wurden die Anwesenden vom 
Ehepaar Osterloh in einem von Bildern und kurzen Filmen untermalten Vortrag über das Weingut informiert. Dabei gab es Informationen von der 
behördlichen Genehmigung, der Sachkunde über den Anbau, die Pflege der Rebstöcke, die Ernte der Trauben bis zur Herstellung des Endproduk-
tes. Besonderer Wert wurde bei dem Vortrag auf die Nachhaltigkeit aller durchzuführenden Arbeitsschritte zur Herstellung eines Qualitätsweines 
hingewiesen. Die Teilnehmer konnten sich bei einer Geschmacksprobe von drei verschiedenen Weinen ein Bild von der geschmacklichen Qualität 
der hier erzeugten Weine überzeugen. Nach diesem ersten Einblick in den Weinbau in Norddeutschland begaben sich die Teilnehmer zu Fuß in den 
Weinberg und erhielten hier anschauliche Informationen zu den Weinstöcken. Alle Teilnehmer waren begeistert von den umfassenden Informatio-
nen. Nach fast drei Stunden machten sich die Wanderer mit vielen neuen Erkenntnissen wieder auf den Heimweg. Foto: Georg Bothe

Wanderung des Heimatvereins
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Wir wünschen einen schönen
Forsythiensonntag!

2024
Erstkommunion

in Cloppenburg 
& Vechta Kids & Teens
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Emstek (bm) Der SV Emstek veranstaltet 
wie im vergangenen Jahr in Kooperation 
mit der SUPERKICKER-Fußballschule in 
den Osterferien vom 25.03. bis zum 27.03. 
ein dreitägiges Fußballcamp auf dem 
Kreisplatz an der Oberschule Ostland-
straße. Fußballbegeisterte Jungs und 
Mädchen zwischen 5 und 15 Jahren sind 
eingeladen, egal ob „Profikicker“ oder 

Freizeitspieler, dabei zu sein. In den 
unterschiedlichen Altersgruppen wird 
altersgerecht und kurzweilig trainiert. Je-
der wird seinem Talent und seinen Nei-
gungen entsprechend von ausgebildeten 
Trainern gefördert und gefordert. Span-
nende Wettkämpfe und Turnieren run-
den die Trainingstage ab und täglich gibt 
es Überraschungen und tolle Gewinne. 
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Emstek

„Stille Stunde“ in Emsteks Geschäften
Emstek (cp). Das gemeinsame Projekt des HGV und des 
Emsteker Beirats für Menschen mit Behinderung: Die Idee 
für die „Quiet Hour“ kommt vom Vater eines autistischen 
Kindes in Neuseeland, der in einem Supermarkt arbeitet. 

Es geht um den Abbau von sensorischen Barrieren. Damit 
ist gemeint, dass Reize, die wir sehen, hören, spüren oder 
auch schmecken können, reduziert werden. Ein Zuviel an 
solchen sensorischen Reizen findet sich häufig in Super-
märkten und Geschäften. Musik, Kassengeräusche, das Ein-
räumen von Waren, Gespräche, Handyklingeln usw. bilden 
eine Barriere für Betroffene. Es ist ihnen nicht möglich, sich 
in einem Geschäft aufzuhalten. Kaum jemand weiß, dass 
Sonderpädagogen jahrelang mit ihren autistischen Klienten 
üben, damit sie überhaupt einkaufen gehen können. Der 
Beirat möchte aufklären und mit dem Angebot der „Stillen 

Stunde“ den Druck auf die Betroffenen verringern. In den 
Geschäften der Mitgliedspartner des HGV wird die „Stille 
Stunde“ nun in Emstek etabliert werden. 
Nach dem Forsythiensonntag geht es am 13.03.24 los. Ab 
dann wird es jeden Mittwoch in den teilnehmenden Ge-
schäften von 17-19 Uhr so still wie möglich sein. Für das 
Gelingen ist die Unterstützung aller Kunden notwendig. 
Es sollten in dieser Zeit keine lauten Unterhaltungen 
und keine Telefonate geführt werden. Auch Menschen 
ohne Beeinträchtigung profitieren von der Reduzierung 
sensorischer Reize. Das Stressempfinden wird reduziert. 
Die Mitglieder des Beirats freuen sich auf Anregungen 
und Gespräche zu diesem und anderen Themen am 
Forsythiensonntag. Sie sind in einer der Hütten auf 
dem Marktplatz anzutreffen und freuen sich auf den 
Austausch bei einer Tasse Kaffee. 

Superkicker-Fußballcamp in Emstek

25.-27.03.2024, jeweils von 9:30 – 14:30 Uhr

Kosten: 140,00 EUR inkl. Trikotset 
und Verpflegung/Getränke

Mehr Infos und Anmeldung unter: 
www.superkicker.de

Foto:  Elke Eckhoff

Sporttaschen für 
die C-Jugend
Emstek (bm). Das Team der 1. C-Junioren der JSG Emstek/Be-
then/Höltinghausen um Trainerduo Denis Dominic und Justus 
Baro freut sich über neue Sporttaschen.  Ein Dankeschön geht 
an die Sponsorin Gaby Kuhlmann, die als Wellnessmasseurin, 
Fitnesstrainerin und Ernährungsberaterin den „Ruhe Punkt“ in 
Höltinghausen führt (www.ruhe-punkt-wellness.de). Foto: Bente Meyer
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BERATUNG ZUM THEMA

In einem spannenden Informationsabend haben wir
die Möglichkeiten und Vorteile energetischer
Sanierungsmaßnahmen erkundet. Von modernen
Dämmtechniken bis hin zu innovativen Heizsystemen
wurden alle relevanten Themen beleuchtet.

Doch der Abend war erst der Anfang!
Jetzt ist der perfekte Zeitpunkt, um konkrete
Schritte für Ihr eigenes Sanierungsprojekt zu planen.

Zu diesen Themen beraten wir sie gern:

Gebäudeenergiegesetz

d Fördermöglichkeiten

Chancen in der Sanierung

Finanzierungsmodelle auf Sie zugeschnitten

Terminvereinbarung unter:

04473 / 809 - 0

vbemstek.de

posteingang@vbemstek.de

Thomas Dreyer
Baufi-Experte

Jan Haverkamp
Baufi-Experte

Wir freuen uns, Sie zu sehen!

Ihr Team der

“energetisch sanieren”

Effizienzhausstufen und Fördermöglichkeiten

Unsere Experten stehen Ihnen mit Rat und Tat zur
Seite, um individuelle Lösungen für Ihr Zuhause zu
finden und Ihre Fragen zu beantworten.

Kontaktieren Sie uns noch heute, um einen
persönlichen Beratungstermin zu vereinbaren.
Gemeinsam finden wir die optimale Lösung für Ihre
Bedürfnisse und Ihr Budget.

Impressum

Herausgeber i.S.d.P.: 

HGV Emstek 

Verantwortlich für den redaktionellen 

Inhalt: HGV Emstek, Ludger Wede-

meyer Antoniusstr. 8.

Auflage: 24000 Exemplare 

Produktion: Medienbüro Höffmann, 

Julius Höffmann, Tel 0171 7554179

info@hoeffmann-medien.de

Fotos: HGV Emstek, Gemeinde Ems-

tek, Höffmann Medien, Adobe Stock, 

www.pixabay.de 

Verteilung: Postverteilung an alle 

Haushalte in Emstek und Cappeln, 

mit der Tagespost in Cloppenburg, 

Beverbruch, Langförden, Bakum, 

Visbek und Ahlhorn  

Die Kleiderei 
ist am 

Forsythiensonntag 
von 12-17 Uhr 

geöffnet.

Die Kleiderei 
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Neu im HGV
Generationenwechsel bei 
LVM-Versicherungen Wedemyer

Emstek (bd). „Die Tür bleibt für unsere Kunden 
immer offen“, betont Simon Wedemeyer. Genau 
wie Firmengründer Ludger Wedemeyer möch-
ten er und Marco Breitenbach die LVM-Versi-
cherungsagentur in Emstek mit Kundennähe 
und einem offenen Ohr für die Sorgen und Fra-
gen der KundInnen führen. „Das ist es, was wir 

beide viele Jahre hier gelernt und für uns an-
genommen haben“, betonen die beiden neuen 
Geschäftsführer Wedemeyer und Breitenbach. 
Dazu gehört auch die Weiterführung der Ver-
einsförderung, die dem Unternehmen seit vie-
len Jahren wichtig ist.

Im Februar 2024 hat Ludger Wedemeyer die Ge-
schicke seiner LVM-Versicherungen in Emstek 
an seinen Neffen Simon Wedemeyer und sei-
nen langjährigen Außendienstmitarbeiter Mar-
co Breitenbach übergeben. Die beiden sind für 
Mitarbeitende und KundInnen längst Vertraute.

Breitenbach arbeitet bereits seit 2012 in der 
Emsteker Agentur. Der gebürtige Molberger ist 
gelernter Kaufmann für Versicherungen und 
Finanzen und lebt mit seiner Frau Denise und 
deren drei Kindern in Kellerhöhe. Simon Wede-
meyer hat nach seiner Ausbildung zum Kauf-
mann für Versicherung und Finanzen in Osna-
brück zunächst ein Versicherungsbüro geleitet, 
absolvierte nebenberuflich den Fachwirt für 
Versicherungen und Finanzen und wurde 2018 
Mitglied im Team der LVM-Versicherungen bei 
seinem Onkel in Emstek. Der 41-jährige Vater 
eines Kindes mit Lebensgefährtin Jasmin Leh-
mann freuen sich darauf, mit Marco Breitenbach 
die Geschicke der Agentur im Sinne von Ludger 
Wedemeyer zu führen. Sie wollen Verantwor-
tung übernehmen, die Zukunft gestalten und 
nahbar sein. Auch wenn der Einsatz moderner 
Kommunikationsmittel, wie die geschäftliche 
Nutzung von WhatsApp oder das Angebot von 
Videoberatungen, für sie selbstverständlich 
sind, wollen sie und die sechs Mitarbeitenden 
den persönlichen Kontakt nicht missen. Auch 
der gewohnte Standort wird sich nicht ändern.

Foto: Julia Czieczor

Ist Jesus wahrhaftig auferstanden?
Von Heinrich Petersen, ev. Pfarrer

An Ostern feiern wir das wichtigste Fest des 
christlichen Glaubens: Die Auferstehung Jesu 
Christi von den Toten. Bei uns gehört zwar jeder 
zweite Deutsche noch einer der beiden großen 
christlichen Kirchen an, doch nur die Hälfte der 
Christen glaubt einer Umfrage nach an die Auf-
erstehung Jesu von den Toten. Viele fragen sich 
in unserer modernen Gesellschaft, wie man 
heutzutage die Auferstehung noch für wahr 
halten kann, wenn es doch dafür keine wissen-
schaftlichen Beweise gibt.  
Maria von Magdala würde hier antworten: „Ich 
habe den Auferstandenen gesehen und er hat 
mit mir gesprochen.“ Dieselbe Antwort würden 
die Jünger und auch Paulus geben können. 
Ebenso hören wir von unzähligen weiteren 
Zeuginnen und Zeugen in biblischer Zeit und 

durch die gesamte Geschichte 
hindurch bis in unsere Tage, 
dass Jesus ihnen als der 
Auferstandene erschie-
nen ist. 

Auch heute wissen sich 
unzählige Christinnen 
und Christen durch eine 
Begegnung mit Jesus zu 
ihm in eine persönliche 
Beziehung hineingenom-
men. In unseren jeweiligen Kir-
chen mögen wir dabei in der Min-
derheit sein. Doch wir bekennen ihn aus 
voller Überzeugung als den, den wir gesehen 
haben, dessen Stimme wir gehört haben, der 
uns spürbar nahe gekommen ist, dessen Kraft 
uns angerührt hat bzw. als den, der uns spürbar 

nahe ist in seinem Wort, in seiner 
Kraft und mit seinem Geist. 

Wer dies nicht erfahren hat 
oder erfährt, dem ist nur 
zu wünschen, dass er all 
das, was ihm erkenntnis-
theoretisch im Weg steht, 
loslassen kann und sich 

ganz frei davon macht. 
Denn dann kann Jesus, der 

schon längst vor seiner Her-
zenstür steht, auch zu ihm bzw. 

ihr hineinkommen. 

Wir freuen uns von Herzen, wenn uns am Oster-
fest auf unseren Jubelruf: „Der HERR ist aufer-
standen!“ die Antwort entgegengerufen wird: „Er 
ist wahrhaftig auferstanden!“
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Emstek

Edelbrände  
Liköre
Rum  

Geschenke

info@stahlbau-hoffhaus.de

Medienkompetenz
Emstek (hw). Als Sprachkita (nie-
dersächsisches Landesprojekt) be-
schäftigt sich das Team des Fran-
ziskus Kindergartens auch mit dem 
Thema „Medienkompetenz und 
Mediennutzung von Kindern in Fa-
milien und Kindertagesstätte“. 
Um darüber mit den Eltern in einen 
informativen Austausch zu treten, 
fand ein Elternabend zum Thema 
„Gut Aufwachsen mit Medien“ statt. 
Etwa 30 Familien begaben sich mit 
Sarah Holtkemper, Referentin des 
bundesweit aktiven Vereins „Blick-
wechsel“, in die Medienwelten ihrer 
Kinder.

Medien sind aus dem kindlichen 
Alltag nicht mehr wegzudenken und 
es ist nicht immer leicht, diesen 
Medien-Dschungel zu durchblicken. 
Es wurde sich kritisch mit alten und 
neuen Sichtweisen auseinander-
gesetzt als sich auch über Studien-
ergebnisse, kreative Ideen und me-
dienpraktische Möglichkeiten zum 
Umgang mit Medien ausgetauscht.
Eines der wichtigsten Resümees 
des Abends waren zum einen das 
große Anliegen, die Kinder im Um-
gang mit Medien stetig zu begleiten, 
mit ihnen darüber im Gespräch zu 
sein, sowie altersentsprechend und 

kritisch dem großen Medienange-
bot zu begegnen.
Das Team des Franziskus Kindergar-
tens fühlte sich durch diesen Abend 
bestätigt: auch in der Einrichtung 

gehören im pädagogischen All-
tag Medien dazu und dürfen einen 
kleinen Teil der Pädagogik unter der 
Haltung „Erforschen und Produzie-
ren statt Konsumieren“ einnehmen.
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Puzzeln macht ihm einfach Spaß

Emstek (bd). Wie in einer Schaltzentrale hat 
Klaus Müller sich seinen Puzzle-Arbeitsplatz 
aufgebaut. Die Arbeitsplatten sind U-förmig um 
einen in alle Richtungen flexiblen Hocker auf-
gestellt. So hat er alle Teile und auch die Vorlage 
immer im Blick. Die eigentliche Puzzelfläche di-
rekt vor ihm kann er schräg stellen, damit er bei 
großen Puzzles auch oben den Rand erreicht. 
Und dann sind da noch die vier Scheinwerfer, 
die eigentlich zum Ausleuchten von Baustellen 
gedacht sind. Gutes Licht sei für den Puzzlespaß 
essentiell, betont er. 

Endlich Zeit 
Seit Oktober vergangenen Jahres ist Klaus Mül-
ler mit gerade einmal 55 Jahren Pensionär und 
genießt es, sich die Zeit im Winter mit ausgiebi-
gen Puzzlesessions zu vertreiben. „Es macht mir 
Spaß,“ lautet die einfache Erklärung. Dabei ist 
dieses Hobby für den ehemaligen Bundeswehr-
angehörigen nicht neu. „Schon als Kind habe ich 
gerne gepuzzelt,“ erinnert er sich. Und während 
der Bereitschaftsdienste vor vielen Jahren hat 
er sich damit auch die ein oder andere Stunde 
vertrieben.

Mickey-Mouse in 5000 Teilen
Aktuell liegt ein 5000er Puzzle auf dem Tisch. 
Die Vorarbeit, das Sortieren nach Formen und 
ein übersichtliches Anordnen aller Teile ist 

schon geschafft. Auch der Rand liegt bereits. 
Einen Meter mal „einsfünzig“. Als nächstes 
werden besonders dominante Farben gepuz-
zelt - bei diesem Mickey-Mouse-Motiv ist es 
Rot. Auch Gelb ist stark vertreten. Das kommt 
danach. So arbeitet er sich Stück für Stück vor. 
Manchmal drei Stunden, manchmal auch den 
ganzen Tag. Ein grauer Sonntag ist dem Puzzler 
gerade recht. 

Raumgreifendes Hobby
Die bislang größte Puzzel-Herausforderung hat 
Klaus Müller erst vor kurzem wieder eingepackt. 
40 320 Teile. In einem 23 Kilogramm schweren 
Karton verpackt. Vom Auspacken bis zum Einpa-
cken sind 64 Tage vergangen. Allerdings gab es 
dazwischen auch kurze Phasen ohne Puzzeln. Am 
Ende lag eine sechs Meter achtzig mal ein Meter 
und zweiundneunzig aus Puzzleteilen gesteckte 
Fläche auf dem Boden. Das muss man erstmal 
unterbringen. 

Damit es spannend bleibt, muss das Puzzeln 
immer eine Herausforderung sein. Wie an-
spruchsvoll ein Motiv ist, liegt nicht nur an der 
Anzahl der Teile, sondern auch an der Auswahl 
der Motive. Anfangs hat Müller Landschaften 
und Städte zusammengesetzt. Mittlerweile sind 
es kniffligere Motive. Größere Flächen mit der 
gleichen Farbe zum Beispiel sind schwierig. 

Immer paar Kartons auf Lager
Im Laufe der Zeit hat Müller sich regelrechtes 
Spezialwissen angeeignet. Er weiß, dass sich 
bei Puzzeln ab einer Größe von 3.000 Teilen 
die Formen wiederholen können. Das heißt, 
an einer Stelle passt von der Form her mehr 
als ein Teil. Man erfährt von ihm auch, dass die 
Chance auf ein Schnäppchen beim Puzzlekauf 
nicht um Weihnachten herum und auch nicht 
im Winter besteht, wenn alle Zeit zum Puzzeln 
haben. Und im Übrigen machen gebrauchte 
Puzzle nicht so viel Spaß, weil die Teile schon 
etwas verschlissen sein können. 

Damit ihm der „Stoff“ nicht ausgeht, ist er 
ständig auf der Suche nach einem Puzzle-
Schnäppchen. In diesem Jahr hat er noch 
keins gekauft. Das ist kein Grund zur Beunru-
higung, denn in seinem Archiv stehen noch ein 
paar Kisten auf Vorrat, die er nach und nach 
abarbeiten kann. Bald ist die Saison auch be-
endet. Sobald das Wetter heller und einladen-
der wird, geht Klaus Müller lieber seine Out-
door-Projekte an. 

Wenn dann im Herbst die Straßenkreuzung 
draußen vor seinem Haus nach Einbruch 
der Dunkelheit hell erleuchtet ist, wissen die 
Nachbarn, dass Klaus Müller wieder seine 
Scheinwerfer angeworfen hat und puzzelt. 

Fotos: Beate Deeken
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Das Wetter 2023: Ein Überblick

Emsteker Landfrauen starten durch

Emstek (sm). Gut für die Natur, gut für 
den Grundwasserspiegel – schlecht für 
das menschliche Gemüt. So in etwa wird 
das Wetter des vergangen Jahres bei vie-
len Emstekern in Erinnerung bleiben. Mit 
genau 1.068,3 l/qm (oder mm) war es das 
nasseste Jahr seit immerhin 25 Jahren. 
Man muss schon bis in das Jahr 1998 zu-
rückgehen, um ein Jahr zu finden, dass 
noch etwas mehr  Niederschlag brachte 
(1.109,0 l/qm).

Überall im Oldenburger Münsterland 
fielen 2023 über 1000 l/qm Regen. Auf-
fällig ist, wie ausgeglichen die Nieder-
schläge in der gesamten Region waren.
Dabei sah es noch im Juni, nachdem es 
fast vier Wochen lang gar nicht geregnet 
hatte, erneut nach einem Dürresommer 
aus. Am 20. Juni 2024 leitete jedoch ein 
Gewitter eine wechselhafte Witterung ein, 
die  - gefühlt -  bis zum Jahresende an-
hielt. Zu Weihnachten führte das zu viel 
Staunässe auf den Feldern und zahllosen 
feuchten Kellern. Der stärkste Regen fiel 

am 22./23. Juni 2023 mit 51,7 l/
qm innerhalb von 24 Stunden.

Und dennoch war es mit 
durchschnittlich 11,9 °C er-
neut ein viel zu warmes Jahr. Der 
Winter 2022/2023 war ein Total-
ausfall und bis auf einen Abend 
im März praktisch schneefrei. Erst Ende 
November/Anfang Dezember gab es eine 
nennenswerte Frostperiode mit etwas 
Schnee.

Auch der Sommer war warm und brachte 
– trotz regelmäßiger Regenfälle – über-
durchschnittlich viele Sommer- und Hit-
zetage. Allerdings waren letztere nicht so 
zahlreich wie in den letzten Jahren. Auf-
fallend warm präsentierte sich der Sep-
tember. In diesem Monat alleine gab es 
fünf heiße Tage von 30 °C oder mehr von 
den acht Tagen insgesamt in diesem Jahr. 
Den heißesten Tag des Jahres erlebten 
die Emsteker jedoch am 9. Juli 2023 mit 
33,5 °C.

am 22./23. Juni 2023 mit 51,7 l/
qm innerhalb von 24 Stunden.

Und dennoch war es mit 
durchschnittlich 11,9 °C er-
neut ein viel zu warmes Jahr. Der 

Jahresniederschläge
im Oldenburger 
Münsterland 2023:
Calhorn: 1.098,5 mm
Damme: 1.027,9 mm
Dinklage: 1.032,4 mm
Emstek: 1.068,3 mm
Nikolausdorf: 1.037,1 mm
Vechta: 1.062,0 mm

Emstek (at). Ausverkauft: So starteten die Emsteker Landfrauen ihre 
erste Veranstaltung im Jahr 2024. Über 100 Mitglieder hatten sich 
angemeldet um am Wintergang im Januar teilzunehmen. Ziel war die 
neuerrichtete Tagespflege  sowie die Wohngemeinschaften am Park. 
Eine leckere Glühweinpause im Bürgerpark versüßte den Weg dahin.
Seit Mai 2023 bietet die Tagespflege eine ganztägige Betreuung von 
montags bis freitags an. Harmonische Einrichtungen und auch der 
angrenzende Park laden zum Verweilen ein. So bietet die tägliche 
Pflege eine Atmosphäre der Geborgenheit.

Ebenfalls informierte das Leitungsteam der Sozialstation Lena 
Feldhaus und Stefanie Skudelski über die neuerstandenen Wohn-
gemeinschaften der Stiftung St. Antonius. In den 4 Gruppen leben 
jeweils sechs pflegebedürftige Personen. Jeder Mieter verfügt über ein 

eigenes Appartement mit eigenem Bad. Die Gemeinschaftsräume wer-
den jedoch zusammen gemietet. Die Gäste staunten über die hellen, 
modern eingerichteten Räumlichkeiten. 
Nach diesen vielen Eindrücken konnte auch der Dauerregen die Land-
frauen nicht davon abhalten, einen Neujahrsschnaps beim Bürger-
meister Michael Fischer abzuholen.
Zum Abschluss des Tages gab es ein leckeres Grünkohlessen im Hotel 
Schute in Emstek. Die Wahl der Kohlkönigin durfte an dem Abend 
natürlich auch nicht fehlen. Gekrönt wurde Heidrun Meyer aus Halen. 
Nochmals ein Dankeschön an alle, die uns bei „Schietwetter“ schöne 
Stunden bereitet haben. 

Sehen wir uns am Forsythiensonntag? Wir sind jedenfalls wieder mit 
unserem Likörstand vor Ort.
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Emstek
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Emstek (ss). Für die Maxi-Club Kinder der Kindertages-
stätte St. Antonius hieß es Ende Januar „Los geht´s in die 
Bücherei“. Hier nutzten wir die Möglichkeit, den Biblio-
theksführerschein zu machen. Dies ist ein Angebot der 
katholisch öffentlichen Bücherei St. Marga-
retha und wird von deren Mitarbeiterinnen 
vorbereitet und begleitet.

Diese Aktion wird den Vorschulkindern der 
Kindergärten in jedem Jahr angeboten und 
fördert u.a. die Lesefreude, das Interesse an 
die örtliche Bücherei und natürlich auch den 
Umgang mit Büchern. Das Wissen welches an 
den 3 Terminen vermittelt wird, bezieht sich 
auf unterschiedlichste Bereiche und lässt die 
Kinder sich aktiv mit der Welt der Bücher aus-
einandersetzen. 
Am Ende dieser Büchereitage freute sich jedes 
Kind über einen Büchereiführerschein, den sie 
als Urkunde überreicht bekamen.

Foto: Sandra Sieve

Emstek (ak) Sie wollten Ihren Töchtern nur das Tanzen 
beibringen. Nun leiten Andrea Klaus und Leslie Pöhler 
seit über 5 Jahren (April 2018) die Tanzabteilung des SV 
Höltinghausen. Die Tanzabteilung besteht aktuell aus 140 
Mädchen im Alter zwischen 4 und 13 Jahren auf 9 Gruppen 
verteilt und von 11 Trainerinnen trainiert. Die 10. Gruppe 
ist bereits in Planung. 

Im Dezember feierte die Tanzabteilung ihr alljährliches 
Weihnachtsevent in der Dreifeldturnhalle in Emstek, die 
bis auf den letzten Platz ausgebucht war, und zeigten 
großartige Choreografien. Den Nachmittag beendeten die 
140 Mädchen gemeinsam mit einem Flashmob und den 
Besuch des Nikolaus, der für alle Kinder noch eine kleine 
Überraschung parat hatte. 

Ganz nach ihrem Motto DAS JAHR MIT HERZ BEENDEN, spen-
deten sie diesmal ihren Erlös an KJELLS WUNDERLAND. 
Durch Eintrittsgelder und einer zusätzlich aufgestellten 
Spendenbox kamen hier stolze 800 Euro zusammen.

Die nächsten Auftritte lassen nicht lange auf sich war-
ten. Am Sonntag, den 10. März 2024 werden die Kleins-
ten den Forsythien-Sonntag in Emstek begleiten. Die 
Großen begleiten zeitgleich den Tanztreff in Lastrup, wo 
sie ebenfalls seit Jahren herzlich willkommen sind. Alle 
Gruppen sind am 12. Mai 2024 auf dem Kinder-Schüt-
zenfest in Höltinghausen zu sehen (anliegende Schüt-
zenfeste folgen). 

Abschließen möchte die Tanzabteilung ihre Saison, bevor 
es in die verdienten Sommerferien geht, mit ihrer ersten 
eigenen Meisterschaft, den DANCE CUP NORTH, zusam-
men mit dem TVC am Sonntag, den 9. Juni 2024. Hierzu 
sind alle herzlich eingeladen.

Damit die Tanzabteilung weiterwachsen kann, sind neue 
Trainerinnen immer herzlich willkommen. Ebenfalls wer-
den noch Sponsoren gesucht, die die erste eigene Meis-
terschaft unterstützen möchten. Meldet euch hierzu ein-
fach bei Andrea Klaus unter 0162-7247119.

Happy Feet feiert 5-jähriges Bestehen
Happy Feet 1+2+3+4:

Andrea Klaus

Happy Feet 5:
Leslie Pöhler 

und Sara Wilken

Happy Feet 6:
Klaudia Wilgen 

und Stephanie Künnen

Happy Feet 7:
Klaudia Wilgen 

und Shkendije Felde

Happy Feet 8:
Sabrina Lübbe, Vanes-
sea Wenke-Wegmann 

und Christina Niemann

Happy Feet 9:
Anna Middendorf und 

Katharina von der Heide
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• Hard- und Softwarelösungen aus einer Hand
• Komplette Betreuung Ihrer IT-Landschaft vor Ort
• Unterstützung bei Personalengpässen
• Admin-Entlastung
• IT-Management
• Beratung und Konzepterstellung
• Software-Entwicklung

HKR IT Solutions GmbH
Europa-Allee 20-22
49685 Emstek
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Tel: 04473 94 33 90
Web: www.hkr-it.de

Ganzheitliche IT-Lösungen
für den Mittelstand

Löninger Str. 66
49661 Cloppenburg

Halener Str. 2a
49685 Emstek

www.awl-steuern.de • info@awl-steuern.de

Geschäftsführer:

Maria Bäker, StBin LB
Martin Wienken, StB LB
Michael Böhmann, StB LB
Christine Grüß, StBin LB
Kerstin Raker, StBin

Stephanie Grote, StBin*
Karsten Stumper, StB*
*(Ang. gem. § 58 StBerG)

am Forsythiensonntag !

Ahlhorner Str. 8
27793 Wildeshausen

Dr. Georg-Kohnert-Str. 28
17126 Jarmen

Parkstr. 17
17506 Gützkow

Wir wünschen viel Spaß 
am Forsythiensonntag !am Forsythiensonntag !
Wir wünschen viel Spaß Wir wünschen viel Spaß 

Technisches Zeichnen

24 Stunden Notdienst
Aufschaltung

Brandmeldeanlagen
Einbruchmeldeanlagen

DEINE FREIE WERKSTATT. SEIT ÜBER 75 JAHREN.
Auto Riemann GmbH, Nicolaus-Otto-Straße 2, 49661 Cloppenburg

Der HGV 
wünscht 
viel Spaß
 auf dem 

Forsythiensonntag
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Emstek
Schnuppertag an der Oberschule

Umwelttag 2024 in der Gemeinde Emstek

Emstek (fh). Da die Viertklässler*innen bald die 
Grundschule verlassen, fand ein Informations-
nachmittag an der Oberschule in Emstek statt. 80 
Kinder und ihre Eltern bzw. Großeltern besuch-
ten die Schule und hatten die Möglichkeit, in 
mehreren Gruppen die Oberschule besser 
kennenzulernen. Zu Anfang wurden allen 
Besucher die beste Mensa Deutschlands ge-
zeigt und der neue Imagefilm der Schule, als 
medialer Einstieg, präsentiert.
Schulleiterin Kerstin Bocklage erläuterte das 
Konzept und die Arbeit in der Oberschule 
Emstek. Sie wies auf die Möglichkeit hin, dass 
jederzeit bei entsprechenden Leistungen, auch 
zum Gymnasium gewechselt werden kann und 
am Ende der 10. Klassen den Schülern sowieso 
alle weiteren „Türen“ z.B. Fachgymnasien, beruf-
liche Gymnasien usw. offenstehen.

Die Lehrer der Schule präsentierten den 
Besuchern sowohl die moderne Ausstat-
tung wie Smartboards als auch die inhaltli-
chen Schwerpunkte. Diese werden aus den 
Bereichen Musik, Werken, Kunst und Textil 
von den Schülern selbst gewählt.
Die Gruppen der Grundschüler wurden von „er-
fahrenen“ Schülern aus den 9./10. Klassen herum-
geführt. Der Rundgang begann im Chemieraum. 
Bei der Erkundung der naturwissenschaftlichen 
Fächer konnten die Viertklässler*innen unter an-
derem erforschen, wie eine Wunderkerze funktio-
niert und ein eigenes Feuerwerk bestaunen.

Anschließend wurde im Textilraum aus Makramee 
ein eigener Schlüsselanhänger gefertigt und im 
Werkraum ein Fotoständer aus Holz produziert. 
Die Schüler waren stolz auf ihre selbstproduzier-
ten Produkte und konnten diese als Andenken 

mitnehmen. Im Kunstraum 
durften die Viertklässler erst-

mals mit echter Tusche umgehen - ganz und 
gar nicht in allen Farben, sondern in tiefschwarz 
konnten sie mit der Flüssigkeit breite Buchstaben 
zeichnen. Dazu hatten sie vorher eine Aquarell-
karte mit Schwämmchen farbig vorbereitet und 
konnten am Ende ihre  ‚Ich-Wir‘ - Postkarte mit-
nehmen.
Auch der Fachbereich Sport durfte natürlich nicht 
fehlen und stellte sich vor: Die SchülerInnen hat-
ten Gelegenheit verschiedene Sportarten auszu-

probieren. Im Tischtennis, Basketball und Hockey 
konnten sie ihre Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen. Aber auch Fitnessübungen mit dem 
Gymnastikball und dem Seil wurden vorgestellt. 
Im Wahlpflichtkurs und in den Arbeitsgemein-
schaften haben sie dann später die Möglichkeit, 
diese und andere Sportarten intensiver kennen 
zu lernen.

Einen programmierbaren Legoroboter lernten die 
Besucher im modernen Multifunktionsraum der 
Schule kennen. Sie zeigten ihre spielerischen Fä-
higkeiten in einem Computerspiel von „Scratch“, 

dass der Wahlpflichtkurs Informatik selbst 
programmiert hat. An einem von 100 

schuleigenen IPads konnten sie dann 
ein Quiz namens „Kahoot“ ausprobie-
ren.

In der vorletzten Station des Rund-
ganges, einem Klassenraum einer 5. 

Klasse, haben die Schüler die White-
boards kennengelernt und auspro-

biert. Im spielerisch Umgang mit diesem 
Medium wurde ein Niedersachsenquiz ge-

spielt. Alle hatten viel Spaß, Bilderrätsel von Nie-
dersachsen zu lösen oder das Plattdeutsche ins 
Hochdeutsche zu übersetzen.

Am Ende, im Musikraum, ging es dann praktisch 
zur Sache. Die Musiklehrerin Frau Kathrin Süd-
beck übte mit den zukünftigen SchülerInnen ei-
nen „Cup-Song“ zu dem Lied „Dance Monkey“ ein.

Nach diesem umfangreichen Programm konnten 
sich Schüler als auch Eltern abschließend in der 
besten Mensa Deutschlands mit Kaffee und Ku-
chen stärken und untereinander austauschen.

Emstek (me). Der alljährliche Um-
welttag in der Gemeinde Emstek 
findet in diesem Jahr am Samstag, 
den 16. März 2024, statt. Jeder Bür-
ger in der Gemeinde Emstek ist auf-
gerufen mitzuhelfen, um öffentliche 
Bereiche von Müll und Unrat zu be-
freien. Dieser Umwelttag ist in den 
einzelnen Ortschaften innerhalb 
der Gemeinde Emstek unterschied-
lich organisiert. Detaillierte Infos 
können die Heimatvereine vor Ort 
erteilen.   
Im Emstek treffen sich die frei-
willigen Helfer am Samstag, den 

16.03.2024, um   09.00 Uhr auf dem 
Gelände der Firma Josef Mählmann, 
Halener Straße 25. Dort werden 
Mülltüten ausgegeben, Gruppen auf 
Sammelgebiete verteilt, und dort 
kann dann auch in der Zeit 10.30 
Uhr bis 12.30 Uhr der Müll ab-
gegeben werden, der 
einer fachgerechten 
Entsorgung zu-
geführt wird. 
Sollten größere 
Mengen Müll ge-
sammelt worden 
sein oder größer 

Gegenstände gefunden werden, die 
nicht selbst transportiert werden 
können, kann man sich in dieser 

Zeit (von 10.30 Uhr bis 
12.30 Uhr) auch auf dem 

Gelände der Firma 
Mählmann melden. 
Der Müll wird dann 
mit PKW und An-
hänger abgeholt. 

Auch die Jäger in 
der Gemeinde Ems-
tek nutzen diesen 

Tag, um Müll und Un-

rat in den Jagdrevieren einzusam-
meln. Denn vor allem Plastikmüll ist 
eine große Gefahr für die heimische 
Flora und Fauna. 

Der Dank der Heimatvereine und 
der Jägerschaft gilt der Gemein-
de Emstek und insbesondere 
den Mitarbeitern des Bauhofes 
für die Unterstützung an diesem 
Tag. Die Organisatoren hoffen auf 
viele freiwillige Helfer an diesem 
Samstagmorgen.  Eine Aktion für 
die Umwelt, für unsere Heimat, für 
uns alle.

Mülltüten ausgegeben, Gruppen auf 
Sammelgebiete verteilt, und dort 
kann dann auch in der Zeit 10.30 
Uhr bis 12.30 Uhr der Müll ab-
gegeben werden, der 

Zeit (von 10.30 Uhr bis 
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Wir wünschen viel Spaß 
beim Forsythiensonntag!

Einfach lecker

Wir wünschen eine besinnliche 
Adventszeit und schöne Feiertage!

Anzeigenreservierung:
info@hoeffmann-medien.de
Anzeigenreservierung:



29EMSTEKER NACHRICHTEN 29NACHRICHTEN

Höltinghausen
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Höltinghausen (rw). Vorhang auf heißt 
es jetzt beim Theaterverein Höl-
tinghausen. Die plattdeutsche 
lustige Komödie feiert am 
08.03.2024 Premiere. Ge-
spielt wird wieder auf 
der Bühne der Grund-
schule in Höltinghausen. 
Und wenn der Vorhang 
aufgeht, sitzt auch der Text, 
davon ist die Regisseurin 
Elke Behrens überzeugt. 

Zum Stück: Die Wirtin (Bernadette Thole) 
zum Gasthof „Zum wilden Eber“ lebt mit ihrem 
Bruder (Daniel Schnieders), einem Vertreter für 
Damenunterwäsche, unter einem Dach. Ihr Nef-
fe Wolfgang, genannt Wolfi (Heinrich Lück), hilft 
in der Gastwirtschaft. Emil, der Bruder, ist ein 
Leichtfuß, der lieber in jeder Stadt eine andere 
hat, als sich zu binden. Sein Freund, der Bäcker-
meister Silvester Schlitz (Eduard Herzog), steht 
hingegen ganz unter dem Pantoffel seiner Frau 

Agathe (Bettina Lager). Beide, Emil und Silves-
ter, waren vor 18 Jahren gemeinsam im Italien-
urlaub. Als nun im „wilden Eber“ die junge Ita-
lienerin Isabella (Stephanie Künnen) auftaucht, 
die ihren Vater sucht, ahnen beide Schlimmes.

Aus Angst, Alimente für 18 Jahre nachzahlen 
zu müssen, lassen sich beide etwas einfallen, 

um unerkannt zu bleiben. Das Chaos ist 
perfekt. Für eine Überraschung sorgt 

die Mutter der Italienerin (Elke 
Behrens). Mehr wird an dieser 

Stelle nicht verraten. Ferner 
spielen aktiv auf der Theater-
bühne Christoph Kock, Jessi-
ca Wübbelmann und Josef 
Schönig. 

Vorstellungen sind am Freitag 
15.03., Samstag 16.03., Freitag 22.03. 

und Samstag 23.03. jeweils um 19.30 Uhr. 
Eine weitere Vorstellung ist am Sonntag 17.03. 
jedoch bereits um 18.00 Uhr. Eine Nachmit-
tagsvorstellung für Senioren ist am Dienstag, 
19.03. um 15.30 Uhr. 

Viele Karten wurden bereits im Vorverkauf he-
rausgegeben. Ob es noch Karten für einzelne 
Vorstellungen gibt, kann bei Rita Wilken, Tel. 
04473/2296, erfragt werden. Ein Besuch lohnt 
sich auf jeden Fall.

Theaterverein Höltinghausen zeigt plattdeutsche Komödie mit Lachgarantie

Foto: Silke Macke

50 Jahre Theater- und Heimatverein
Emstek (aw). Der Heimatverein 
Höltinghausen wurde am 8. März 
1974 als Verschönerungsverein Höl-
tinghausen gegründet. Die Initiati-
ve dazu ging von dem damaligen 
Kirchenausschuss aus. Der erste 
Vorsitzende war Dr. med. Saxulf 
Schnettler, der Hausarzt in Hölting-
hausen war.
Der Heimatverein ist die Dachorga-
nisation der Höltinghauser Vereine 
und Gruppen und kümmert sich 
nicht nur um die Vergangenheit 
und die Geschichte des Dorfes, 
sondern auch um die Gegenwart 
und die Zukunft. Er hat in den vie-
len Jahren seines Bestehens die 
Entwicklung Höltinghausens aktiv 
mitgestaltet und gefördert.
Er vertritt und koordiniert die all-
gemeinen Interessen der Dorf-
gemeinschaft und nutzt auch die 
modernen Medien für seine Arbeit. 
Die Internetseite „Höltinghausen.
de“ zeigt ein lebendiges und akti-
ves Dorfleben. Ein Arbeitskreis des 
Vereines hat eine vorzeigbare und 
aktuelle Internetpräsenz geschaf-

fen, die über die vielfältigen Aktivi-
täten informiert, den Vereinen und 
örtlichen Unternehmen eine Platt-
form bietet und auch geschicht-
liche Dokumente und Berichte 
bereitstellt.
Der Theaterverein Höltinghausen 
ist eine Gruppe von begeisterten 
Laienschauspielern, die seit 1974 
jedes Jahr ein neues 
plattdeutsches Lustspiel 
auf die Bühne bringen. 
Sie erfreuen ihr Publikum 
aus nah und fern mit Hu-
mor, Witz und Charme. Ihr 
Debütstück „Mine Tante, 
dine Tante“, unter der Re-
gie von Bernhard Gries-
hop, war gleich ein gro-
ßer Erfolg und der Anfang 
einer langen Tradition. 
Wir freuen uns sehr, 
euch zu unserem ge-
meinsamen Jubiläumsfest am 
15.06./16.06.2024 einzuladen. Wir 
wollen gemeinsam mit euch die 
Erfolge unserer Vereine in den 
letzten 50 Jahren feiern. Das Fest 

beginnt am Samstagabend mit 
einer Messe, danach gibt es einen 
lustigen Sketch und viel Musik, 
unter anderem von unserem Mu-
sikverein. Für Speis und Trank ist 
natürlich gesorgt.

Am Sonntag erwartet euch 
ein buntes Programm für 
die ganze Familie. Die Kin-
der können sich an Spielen 
vergnügen, es gibt Erbsen-
suppe, Bratwurst, Kaffee und 
Kuchen und natürlich auch 
kühle Getränke. Die bekann-
te Band „All sounds“ sorgt 

für gute Laune beim Frühschoppen. 
Außerdem könnt ihr euch Fotos aus 
dem Vereinsleben der letzten 50 
Jahre anschauen und die schönen 
Momente noch einmal genießen.
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Emstek (kfd). Die kfd-Frauenge-
meinschaft Emstek hatte zum Kon-
zertabend „was ich noch zu sagen 
hätte“ eingeladen. Bekannte und 
unbekannte Lieder von Reinhard 
Mey wurden von Birgit Osterkamp 
aus Visbek in Begleitung der Gitar-
re besungen. Zwischen den Liedern 
las Joachim Osterkamp Texte. Beide 
verzichteten auf eine Gage und ba-
ten für eine Spende zugunsten der 
Kinderkrebshilfe. 
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Das DRK: 365 Tage im Jahr für 
Emstek und Umgebung im Einsatz

Emstek (mm). Die DRK-Bereitschaft Ems-
tek schaut auf ein erfolgreiches Jahr 
2023 zurück. Rund um die Uhr, 365 Tage 
im Jahr, sind wir ehrenamtlich für euch 
im Einsatz. Im vergangenen Jahr kamen 
4.686,5 Einsatzstunden zusammen, die 
von 25 Einsatzkräften während Blutspen-
den, Aus- und Fortbildun-
gen und Einsätzen geleistet 
wurden.

Nach 9 Dienstjahren treue 
Dienste verabschieden wir 
uns von unserem alten 
Mannschaftransportwagen 
(kurz MTW). Dafür dürfen 
wir uns seit Mitte August 
an einem neuen MTW er-
freuen. Ausgestattet ist das 
Fahrzeug mit der neusten 
Signaltechnik, um eine 
noch bessere Warnwirkung 
zu erzielen. Weitere Details 
zum MTW findet ihr unter: 

Insgesamt konnten 59 Ein-
sätze Rund um Emstek und 
im Landkreis Cloppenburg 
verzeichnet werden. Davon 
unteranderem 36 Einsätze 
des First Responders und 
11 Hausnotrufe.
Im vergangenen Jahr wur-
den 8 Blutspenden ausge-
richtet, die von 747 Spen-

dern und davon über 60 Erstspendern 
besucht wurden. Auch wenn dies ein 
Rückgang von ca. 30 Spendern ist, hoffen 
wir auch im Jahr 2024 viele Spender be-
grüßen zu dürfen.

Ende 2023 und zu Anfang 2024 gab es 
erneut Grund zur Freude. 
Die Volksbank Emstek über-
reichte uns eine Zuwendung 
in Höhe von 1.000 € sowie 
eine Zuwendung in Höhe 
von 600 € von der Bürger-
stiftung. für die Beschaf-
fung von Ausstattungsma-
terialien für unseren MTW.

Wenn wir Dein Interesse ge-
weckt haben, dann komm 
gerne vorbei und lern uns 
kennen. Wir treffen uns alle 
14 Tage montags in der un-
geraden Woche von 19.00 
bis 21.00 Uhr. Die Gruppen-
abende finden jeweils in 
unseren Räumlichkeiten in 
der ,,Alten EVG“ (Margare-
tenstraße 1, 49685 Emstek) 
statt.

Du hast weitere Fragen? 
Kein Problem! Schreib uns 
einfach unter info@drk-
bereitschaft-emstek.de 
eine Nachricht.

Foto: Mike Maurer

Emstek

Emstek (en). Im vollen Karnevalseinsatz in Bühren war die DRK-Be-
reitschaft Emstek. „Mit unserem Sanitätsdienst haben wir dafür 

gesorgt, dass alle Karneval Begeisterte sicher feiern konnten“, 
heißt es auf der Facebookseite. Den Karnevalsumzug haben die 

DRK-Mitglieder mit einem Krankentransportwagen und einem 
Manschaftstransportwagen, jeweils besetzt mit zwei Einsatz-

kräften, abgesichert. Zusätzlich begleitete ein Sanitäts-Fußtrupp 
bestehend aus 3 Einsatzkräften den Karnevalsumzug. Nach dem 

Umzug wurden einige der Einsatzkräfte von anderen Kollegen ab-
gelöst, da diese ihren Dienst beendet hatten.

Aber damit nicht genug: Nach dem Umzug fand eine Karnevalsfeier 
statt, die das DRK ebenfalls mit einem Sanitätsdienst abgesichert 
hat. Hier waren 5 Einsatzkräfte, ein MTW und ein KTW im Einsatz, 

um sicherzustellen, dass die Party ohne Zwischenfälle verläuft. 
„Insgesamt haben wir 9 Hilfeleistungen geleistet“, so das DRK.

DRK sichert Bührener Karnevalsumzug

Das DRK: 365 Tage im Jahr für 

Foto: DRK
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Hallo, mein Name ist Luisa Kam-
psen.  Ich bin Sozialarbeiterin 
(B.A.) und seit Januar 2024 habe 
ich nun die Leitung des JuFo’s 
in Emstek übernommen. Zudem 
unterstütze ich das Team der 
Oberschule in Emstek und der 
Grundschule in Bethen. Ich bin 
über das Caritas-Sozialwerk (CSW) 
angestellt. Zuvor habe ich 
in der ambulanten 
Familienhilfe sowie 
in einer speziellen 
Wohngruppe ge-
arbeitet. 
Das Jugendfo-
rum Emstek (kurz 
„Jufo“) besteht seit 
2001 und ist somit traditio-
neller Bestandteil des Emsteker 
Gemeinwesens. Gegründet wurde 
es seinerzeit vom „Verein für Ju-
gendarbeit Emstek e.V.“ und wurde 
im Laufe der Jahre stets von der 
Gemeinde Emstek unterstützt. Ak-
tuell besteht ein Kooperationspro-
jekt zwischen der Gemeinde Ems-
tek und dem Caritas Sozialwerk St. 
Elisabeth, die gemeinsam ein at-
traktives Angebot für Jugendliche 
sicherzustellen.
Gemeinsam mit meiner Kollegin 
Maria Vorwerk bieten wir für die 

Besucher/innen des Jugendtreffs 
einen Raum, indem Kontakt und 
Austausch mit Gleichaltrigen in 
einer ungezwungenen Atmosphä-
re stattfinden kann. Wir setzten 
an den Stärken bei den Jugend-
lichen an und unterstützen sie in 
ihrer Entwicklung zu eigenverant-
wortlichen und gemeinschaftsfä-

higen Persönlichkeiten. Die 
Jugendlichen lernen 
Kompetenzen für 
eine soziale, kultu-
relle und politische 
Teilhabe. 

Das JuFo ist grund-
sätzlich als „Offener 

Treff“ für alle Jugendli-
chen im Alter zwischen 12 und 18 
Jahren angedacht. „Offener Treff“ 
bedeutet, der Jugendtreff ist geöff-
net und jede/r kann kommen und 
gehen wann er/sie möchte ohne 
sich an- oder abzumelden. Die Be-
sucher/innen können wählen, wo-
mit sie sich beschäftigen möchten. 
Um die unterschiedlichen Pha-
sen des Erwachsenwerdens zu 
berücksichtigen, wurde für die 
6 - 12 jährigen ein Juniorentag 
eingerichtet, welcher jeden Don-
nerstag stattfindet. Außerdem 

werden jeweils im Frühjahr und 
Herbst extra ausgearbeitete Pro-
grammhefte mit unterschiedli-
chen Aktionen ausgegeben.

Die ständigen Angebote des Jufos 
sind vielfältig und weitreichend. 
Dadurch werden die Jugendlichen 
in ihrem Selbstbewusstsein und in 
ihrer Kreativität gefördert. Maria 
und ich stehen den Jugendlichen 
beratend und unterstützend zur 
Seite und helfen beispielsweise 
beim Erstellen von Bewerbungs-
unterlagen und der Bewältigung 
von unterschiedlichen Problem-
lagen. Somit steht der Jugend-
treff auch als „Reibungsfläche“ 
für Diskussionen und Auseinan-
dersetzungen zur Verfügung, wo 
durch Reflexion neue Handlungs-
kompetenzen erlernt werden 
können. 

Zur Ausstattung des Ju-
gendzentrums gehören 
neben einer Internet-
ecke mit 2 PCs, einem 
Billardtisch, einem 
Tischkicker und einer 
Tischtennisplatte, eine 
Reihe gemütlicher 
Sitzecken. Zudem kön-

nen verschiedene Bücher, Gesell-
schaftsspiele und Spielkonsolen 
genutzt werden. Bei gutem Wetter 
stehen draußen unter anderem 
ein Basketballkorb und eine Grill-
ecke bereit.

Luisa Kampsen stellt sich vor

Emstek

Dadurch werden die Jugendlichen 
in ihrem Selbstbewusstsein und in 
ihrer Kreativität gefördert. Maria 
und ich stehen den Jugendlichen 
beratend und unterstützend zur 
Seite und helfen beispielsweise 
beim Erstellen von Bewerbungs-
unterlagen und der Bewältigung 
von unterschiedlichen Problem-
lagen. Somit steht der Jugend-
treff auch als „Reibungsfläche“ 
für Diskussionen und Auseinan-
dersetzungen zur Verfügung, wo 
durch Reflexion neue Handlungs-
kompetenzen erlernt werden 
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IƏƬǝǕƺȸƺƬǝɎƺ�¨ˢƺǕƺ�
für den Garten
Emstek (sl). Ein schöner Garten und 
eine gepflegte Außenanlage sind die 
Visitenkarten jedes Hauses. Die re-
gelmäßige und fachgerechte Pflege 
und Instandhaltung von privaten 
oder gewerblichen Außenanlagen 
sind jedoch zeit- und arbeitsinten-
siv. Vielen Gartenbesitzern fehlt 
häufig die Zeit, um sich intensiv um 
die Gartenpflege zu kümmern. Oft 
verfügen sie auch nicht über das 
nötige Fachwissen und das richtige 
Equipment, um Bäume und Zier-
pflanzen fachgerecht zu pflegen und 
zurückzuschneiden. 
Hier schafft Robert Nikolov aus 
Höltinghausen mit seinem neuen 
Serviceangebot rund um Haus und 
Garten schnell und zuverlässig Ab-
hilfe. Ob Heckenschnitt, Rasen- und 
Beetpflege oder auch Baumpflege 
und Baumschnitt. Mit seinem Haus- 
und Gartenservice unterstützt er 
Gartenbesitzer dort, wo sie ihn 
brauchen – individuell abgestimmt 
auf den Bedarf und die Wünsche 
seiner Kunden. „Ich kümmere mich 
um den private Gärten oder die 
Außenanlagen von Gewerbeanlagen 
oder Mietobjekten. Durch die regel-
mäßige Pflege haben meine Kunden 
immer einen schönen und gepfleg-
ten Garten, in dem er in Ruhe sei-
ne Freizeit genießen und die Seele 
baumeln lassen kann. Außerdem 
sorge ich dafür, dass auch Gewerbe-
flächen oder die Außenanlagen von 
Mietobjekten immer tipptopp ge-
pflegt sind“, betont Robert Nikolov, 
der großen Wert auf die Zufrieden-
heit seiner Kunden legt.
Mit seinem umfassenden Service-
angebot sorgt er dafür, dass sich 
jeder Garten vom Frühjahr bis zum 
Winter von seiner schönsten Sei-
te zeigt. Dabei kümmert er sich je 
nach Wunsch des Kunden um alle 
anfallenden Arbeiten rund ums 

Haus. Die Palette reicht vom Rasen 
mähen, über das Vertikutieren, den 
Strauch-, Hecken- und Baumschnitt 
und die Unkrautvernichtung bis zur 
der Pflege von Terrasse und We-
gen. Das Entfernen des Laubes, des 
Schnittgutes und des anfallenden 
Mülls ist selbstverständlich inbe-
griffen.  
Bei Bedarf kümmert er sich auch um 
das Entrümpeln von Kellerräumen, 
Dachböden oder Wohnungen. Foto: Nikolov 

Neu im HGV

Kontakt:

Robert Nikolov
Haus- und Gartenservice

Prozessionsweg 10, 
Höltinghausen

Mobil 0151 9502709
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Rathaus aktuell
Neue Gesichter in der Gemeindeverwaltung 

Emstek (le). Bereits seit Novem-
ber letzten Jahres unterstützt 
Greta Menke die Ordnungs- 
und Sozialverwaltung in den 
Bereichen Wohngeld sowie 
Bildung und Teilhabe.

Emstek (le). Andrea Vogel hat ihre 
Ausbildung zur Verwaltungsfach-
angestellten nach einer ver-
kürzten Ausbildungszeit von 2,5 
Jahren erfolgreich abgeschlos-
sen. Sie wird nun in der Ord-
nungs- und Sozialverwaltung in 
den Bereichen Wohngeld sowie 
Bildung und Teilhabe tätig sein.

Emstek (le). Seit Jahresbeginn ist Simone Witt (links) die neue Kollegin im 
Meldeamt und dort u. a. für jegliche Melde- und Passangelegenheiten zustän-
dig.  Seit dem 1. Februar ist Christa Bol im Bürgeramt anzutreffen und dort die 

erste Ansprechpartnerin für Bürgerinnen und Bürger im Rathaus. Sie übernimmt 
die Stelle von Renate Hinners, die sich Ende Februar in den wohlverdienten 

Ruhstand verabschieden darf.  Norbert Lukas übernimmt ab 1. Februar die Stelle 
im Ordnungsamt und wird dann für die Ordnungsangelegenheiten und die Sach-

bearbeitung rund um die Freiwillige Feuerwehr Emstek zuständig sein. 

Eindruecke vom Neujahrsempfang der Gemeinde
Die Gemeinde Ems-
tek plant wieder eine 
Seniorenfahrt mit dem 
Bus. Hierzu sind alle 
Seniorinnen und Senio-
ren aus der Gemeinde 
herzlich eingeladen.
Stattfinden soll diese 
am 07.05.2024. Mit ca. 
140 Personen wird eine 
Bereisung der Gemeinde 
Emstek erfolgen. Die 
Fahrt beginnt mit der 
Abfahrt der Busse gegen 
15 Uhr bei der Grund-
schule Emstek. Abschlie-
ßen wird die Tour bei 
Kaffee und Kuchen im 
Saalbetrieb Backhaus.

Anmeldung erforder-
lich: Die Seniorinnen 
und Senioren aus der 
Gemeinde Emstek 
können sich mög-
lichst per Mail an linda.
eckhoff@emstek.de 
(oder telefonisch unter 
04473/9484-21) zur Se-
niorenfahrt anmelden!

Anmeldung 
für 
Seniorenfahrt

Fotos: Gemeinde Emstek
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